
Der «Elsässische Jura» (Sundgau) ist eine 
wunderbare Nachbarregion des Birsig- 
und Leimentales und viele Menschen, 
nicht nur aus dem «BiBo-Land», besu-
chen diese Gegend. Und so wurde im 
Jahr 2015, damals von Juni bis Septem-
ber, der Pendelbus – oder eben das 
«Sundgauer Büssli» – eingeführt, wel-
ches am Wochenende von Leymen bis 
nach Ferrette fährt. Die erfreulich posi-
tive Bilanz der ersten beiden Jahre be-
stätigte das «Office de Tourisme du 
Sundgau, Sud Alsace», diese Verkehrs-
verbindung auch in diesem Jahr 2017 
anzubieten. Premiere war am letzten 
Samstag, 7. Juli. Heuer wird der Bus bis 
zum Sonntag, dem 15. Oktober, jeweils 
am Samstag und sonntags in Betrieb 
sein und vier Mal pro Tag fahren. Wir 
verweisen auf unsere zweite Chronik 
hiezu im Forum (mit Fahrzeiten). 
Im Vergleich zum vergangenen Jahr wur-
de das Projekt weiterentwickelt. Heuer 
bindet der Sundgauer Bus eine zusätzli-
che Gemeinde (somit zehn anstatt neun) 
an: Von Leymen geht es nach Hagenthal-
le-Bas, Hagenthal-le-Haut, Bettlach, Ol-
tingue, Fislis, Werentzhouse, Bouxwiller, 
Vieux-Ferrette nach Ferrette. Die Ge-
samtstrecke von 28,5 Kilometern wird in 
50 Minuten zurückgelegt. Und der Bus 
ist für die Mitnahme von Fahrrädern aus-
gestattet. 

Auch die Fahrpreise sind sehr attraktiv. 
Vier Euro (oder sechs Franken) für eine 
Fahrt und sieben Euro (neun Franken) für 
eine Tageskarte, während Kinder unter 
12 Jahren gratis mitfahren!
Und wer nach Leymen fährt, um mit dem 
«Büssli» das Sundgau näher kennenzu-
lernen, tut dies selbstverständlich mit 
dem «Bähnli». Das 10er-Tram der BLT ist 
bekanntlich die international längste 
Tramlinie und durchquert zwischen Dor-
nach und Rodersdorf die Kantone Solo-
thurn, Basel-Stadt und Basel-Landschaft 

und macht, zwischen Bättwil und Ro-
dersdorf, einen Schwenker auf französi-
sches Territorium. Die Gesamtstrecke 
beträgt übrigens 26 Kilometer und die 
Gesamtfahrzeit 61 Minuten. 
Kurzum: Ausflüge in intakte Naturland-
schaften mit schmucken Dörfer müssen 
nicht zwingend in der Ferne getätigt 
werden. Mit der BLT und dem Sundgauer 
Büssli lässt sich ein wunderbarer Tag mit 
bleibenden Erinnerungen verbringen. 
Nutzen Sie dieses Angebot!

Georges Küng

Leimental

9 Wanderung Naturfreunde
9 Ferien-Schwimmkurse
9 Kinomatinee Dreilinden

Regio • Sport • Kirchen

8 Naturschutzaktion
8 9. Fraumatt-Schwinget
10 Sommerkonzerte

Nr. 28 73. Jahrgang
Donnerstag, 13. Juli 2017
Redaktion
Missionsstrasse 34 · 4055 Basel
Tel. 061 264 64 34
E-Mail: redaktion@bibo.ch
Inserate: AZ Anzeiger AG
Telefon 061 706 20 20
E-Mail: bibo@wochenblatt.ch

Amtlicher Anzeiger für das Birsigtal GZA 4012 Basel

2 Poststelle Bottmingen
2 Jahresbericht 2016
2 Umwelt Info

Bottmingen

Oberwil

6 Aus dem Gemeinderat
6 Ausflug Jugendarbeit
6 Umwelttipp

Therwil

12 Ersatzwahl Schulrat
12 1.-August-Abzeichen
12 Kunst und Bau

Ettingen

14 Informationen Biomarke
14 Recyclingkalender
14 Programm Feuerwehr

Von Leymen nach Ferrette mit dem Sundgauer Büssli

Das «Sundgauer Büssli» verbindet an den Wochenenden Leymen und Ferrette. Fotos: zVg

Reinacherstrasse 2
4106 Therwil
Telefon 061 721 64 65
www.fernsehfehr.ch

Fernseh
Fehr
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Zertifizierte Garage
ECO-Professional-Label
ISO 14024

Ihre Toyota-Vertretung im Leimental
Reparaturen aller Marken

Garage Wagner AG

Schulgasse 12 Telefon 061 721 26 26
4106 Therwil Telefax 061 721 54 11
 garage.wagner@bluewin.ch

NEW
SUZUKI IGNIS

Ringstrasse 23, Therwil 
www.garageruf.chMehr Effizienz mit kompakter Kompetenz

Suzuki fahren, Treibstoff sparen

www.suzukiautomobile.ch
Suzuki Automobile Schweiz AG, Industriestrasse, 5745 Safenwil, Telefon 062 788 87 90, Fax 062 788 87 91 
Ihr Suzuki-Vertreter unterbreitet Ihnen gerne ein individuelles Leasing-Angebot. Sämtliche Preisangaben verstehen sich als unverbindliche Preisempfehlungen.

Die kompakte Nr. 1

New Splash ab Fr. 14 990.– 
Die kompakte Effizienz, Energieeffizienz A

New Splash 1.2 GL Top, 5-türig, Fr. 20990.–

New SX4 ab Fr. 21 490.–
Der kompakte Allrounder, neu auch als Automat

New SX4 1.6 GL Top 4x4, 5-türig, Fr. 28990.–

New Swift ab Fr. 15 990.–
Die kompakte Revolution, auch als 4x4

New Swift 1.3 GL Top, 5-türig, Fr. 19490.– 

New Splash 
New Splash 1.2 GL Top, 5-türig, Fr. 20990.–

5,0 l/100 km *

New SX4 1.6 GL Top 4x4, 5-türig, Fr. 28990.–
6,4 l/100 km *

New Swift New Swift ab Fr. 15 990.–
New Swift 1.3 GL Top, 5-türig, Fr. 19490.– 

5,8 l/100 km *

* New SX4 1.9 GL Turbodiesel 4x4, 5-türig, Fr. 26 990.–: Treibstoff-Normverbrauch gesamt: 6,4 l/100 km, Energieeffizienz-Kategorie: C; CO2-Emission gesamt: 170 g/km; New Splash 1.0 GA, 5-türig, Fr. 14 990.–:
 Treibstoff-Normverbrauch gesamt: 5,0 l/100 km, Energieeffizienz-Kategorie: A, CO2-Emission gesamt: 120 g/km; New Swift 1.3 GL, 3-türig, Fr. 15 990.–: Treibstoff-Normverbrauch gesamt: 5,8 l/100 km, Energieeffizienz-
 Kategorie: B, CO2-Emission gesamt: 140 g/km; Durchschnitt aller Neuwagenmarken und -modelle in der Schweiz: 204 g/km.

HEIZUNGEN

SANIERUNGEN
BRENNERSERVICE

ÖLHEIZUNGEN
GASHEIZUNGEN

FERNHEIZUNGEN
ALTERNATIVENERGIEN

W. Flühmann AG
4104 Oberwil, Binningerstrasse 55
Telefon 061 403 13 13
www.fluehmann-heizungen.ch
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Ihre FACHFRAUEN
für mehr Farbe im Leben
K & J Malergeschäft, 4106 Therwil
Renovieren, Tapezieren, Umbauten
und Kreativtechniken
Telefon 076 435 42 88/076 473 18 12
Rufen Sie uns unverbindlich an
für eine Offerte!

4103 Bottmingen
Therwilerstrasse 26
Tel. 061 40119 56
Fax 061 401 02 91

RENOVATIONEN
TAPEZIEREN
FASSADEN

Düblin & Söhne AG
M a l e r g e s c h ä f t
Oberwil und Bottmingen

NEUBAUTEN
UMBAUTEN
ISOLATIONEN

4104 Oberwil
Kirchgasse 8
Tel. 061 401 32 23
Natel 079 644 79 55
www.dueblinundsoehneag.ch
a.dueblin@intergga.ch 6207321194494
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Wir sichern Ihr Zuhause

UNVERBINDLICHE BERATUNG:
4107 Etti  ngen | Tel. 061/7268080
info@kolb-ag.ch | www.kolb-ag.ch
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Arlesheim · Reinach · Muttenz · Partyservice 
www.goldwurst.ch

Natura-Qualität
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Neu: 
Poulet-Bratwurst

vom Freilandhuhn,  
mit Zitronengras verfeinert

Achtung, aufgepasst!
Wandeln Sie Ihre Wertsachen in
Bargeld um
Nutzen Sie die Chance, Ihre Wertgegen-
stände, die Sie nicht mehr in Gebrauch
nehmen, wie z. B. antike Möbel, Musik-
instrumente, Nähmaschinen, Puppen,
Ölgemälde, Teppiche sowie Pelze, Por-
zellan, asiatische Kunst und alte Bronze-
figuren, jegliche Art von Goldschmuck,
Bernstein, Markenuhren und Tafelsilber,
für ein gutes Angebot mit seriöser Ab-
wicklung zu verkaufen und sich den
Höchstpreis bieten zu lassen. Profitieren
Sie von unserer jahrelangen Erfahrung.
Tel.-Nr. 076 828 17 43 / 076 828 17 38,
Firma Klimkeit.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

Die Leimentaler Raiffeisenbanken

Immer da, 
wo Zahlen sind.

Starten Sie jetzt 
mit dem Aufbau eines Vermögens
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Brauchen Sie einen sauberen

MALER
der da ist, wenn man ihn braucht?
Verlangen Sie unverbindlich eine Offerte:
S. Guyon, Natel 079 752 66 15

Wir kaufen oder entsorgen
Ihr Auto
zu fairen Preisen
079 422 57 57
www.heinztroeschag.ch K
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Kaufe Antiquitäten,
Gold und Schmuck
Möbel, Totalerbschaft, alte, grosse Teppiche, grosse
Spiegel vergoldet, Elfenbein, antike Gemälde, alte
Waffen, mittelalterliche Rüstungen aus dem 16.
bis 19. Jahrhundert, Silberwaren 800/925, Gold
und Schmuck zum Einschmelzen, Armbanduhren
(Omega, IWC, Zenith, Rolex, Heuer, Vacheron,
Patek Philippe), Taschenuhren, Pendeluhren.
Zahle bar.
Telefon 079 769 43 66, dobader@bluewin.ch K
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Bares für Rares
Suche versilbertes Besteck, Pelze, Zinn, Gold-, 

Bernstein-, Korallenschmuck, Münzen, 
Porzellan, Teppiche, Designer Handtaschen, 

Armbanduhren (Handaufzug od. Automatik).
Frau Petermann, Tel. 076 738 14 15

vv.petermann@mail.ch
K31_1240634

www.LandFest17.ch

EHRENDAMEN
UND WYBERHAKEN

www.LandFest17.ch

Inserieren: Tel. 061 706 20 20, bibo@wochenblatt.ch



Die GPK prüfte, ob die Grundlagen und 
Informationen des Gemeinderats zum 
Geschäft der Beschaffung einer Radar-
messanlage an der Talholzstrasse an der 
Gemeindeversammlung vom 12.12.2016 
auf nachvollziehbaren Fakten beruhten. 
Die Prüfung gestaltete sich schwierig und 
zeitaufwendig, da uns die relevanten Un-
terlagen nicht in Form eines Dossiers, wie 
es für ein Geschäft von Fr. 110 000.– zu 
erwarten wäre, zur Verfügung gestellt 
wurden. Die GPK wurde vielmehr mit teils 
lückenhaften und nicht relevanten Unter-
lagen in grosser Zahl beliefert, welche 
nur auf direkte Fragen hin erklärt wur-
den. Der Gemeinderat begründet die Vor-
lage u.a. mit Verkehrsmessungen, Vorga-
ben von Kapo und BfU, sowie von zwei 
Anwohnerpetitionen. Während der 26-mi-
nütigen Debatte wurde seitens des GR 
darauf hingewiesen, dass der Kanton bei 
Messungen zu hohe Geschwindigkeiten 
festgestellt habe und zusätzliche Mass-
nahmen fordere. Grundlage zur Vorlage 
bildeten Messungen in den Jahren 2006, 
2010 sowie 2015 mit Verkehrsstatistikge-
räten. Die Messungen erfolgten aber – 
entgegen der Darstellung des Gemeinde-
rates –nicht durch die Polizei, sondern 
durch Gemeindeangestellte. Die Ausfüh-
rung der Messungen muss als unprofessi-
onell bezeichnet werden. Sie lieferten im 
Jahre 2015 nachweislich zu hohe Ge-
schwindigkeitswerte, die Protokollierung 
war fehlerhaft und auffällige Werte wur-

den nicht hinterfragt. Auch wurden die 
Versuchsanordnungen nicht protokolliert 
und die Veränderungen sind nicht nach-
vollziehbar. Im 2016 wurden nochmals 
Verkehrsmessungen mit nun richtig posi-
tionierten Geräten durchgeführt. Diese 
ergaben einen tieferen massgeblichen 
V85-Wert von 27 km/h resp. 37 km/h. Ge-
mäss Polizei und BfU ergäbe dies keinen 
weiteren Handlungsbedarf. Der Grund-
satzentscheid, eine Radaranlage zu be-
schaffen, erfolgte bereits im November 
2015 und wurde nach dem Vorliegen der 
korrekten Messresultate nicht mehr hin-
terfragt. Die korrekten, tieferen Mess-
werte wurden an der GV vom 12.12.2016 
nicht kommuniziert. An der Versammlung 
konnte deshalb fälschlicherweise der Ein-
druck entstehen, dass eine polizeiliche 
Empfehlung zu weiteren Massnahmen 
vorliegt. Wir empfehlen dem GR, Ent-
scheidungsgrundlagen für Gemeindever-
sammlungsgeschäfte grundsätzlich kri-
tisch zu überprüfen und zu plausibilisieren. 
Für Massnahmen in Tempo-30-Zonen sind 
korrekte und nachvollziehbare Grundla-
gen zu erstellen. Im Weiteren soll er die 
Beschaffung einer fixen Radarmessanla-
ge auf der Basis dieser Erkenntnisse über-
prüfen. Die GPK kann nicht erkennen, wo 
der Gemeinderat – insbesondere bezüg-
lich der Feststellungen, eine andere Auf-
fassung vertreten könnte.

Für die Geschäftsprüfungskommission
Hanspeter Weibel, Präsident

Aus dem Gemeinderat
Poststelle Bottmingen
Die Poststelle Bottmingen steht auf dem 
Prüfstand – will heissen, gemäss Post CH 
AG soll die heutige Poststelle durch eine 
Agenturlösung ersetzt werden. Im April 
2017 wurde dem Gemeinderat eine Peti-
tion «Unsere Post muss bleiben!» einge-
reicht mit dem Aufruf an den Gemeinde-
rat, sich für den langfristigen Erhalt der 
Bottminger Poststelle einzusetzen (wir 
berichteten in den BiBo-Ausgaben vom 
23. März und 4. Mai 2017).
In der Zwischenzeit hat sich der Gemein-
derat intensiv mit der Thematik befasst. 
Zur Zukunft der Post Bottmingen vertritt 
er folgende Grundhaltung:

• Die wichtigsten Postdienstleistungen 
(wie Brief-/Paketversand, Ein-/Aus-
zahlungen, Postomat) sollen auch 
weiterhin in Bottmingen angeboten 
werden; sinnvollerweise am bestehen-
den Standort, da dort die erforderliche 
Infrastruktur bereits vorhanden ist.

• Um die Standortattraktivität zu stei-
gern und das vorhandene Raumange-
bot im Postgebäude anderweitig zu 
nutzen, sollen Ideen für zusätzliche 
Angebote erarbeitet werden, wobei 
die Gemeinde diesbezüglich die Initia-
tive ergreift und Vorschläge ausarbei-
ten wird. – Für die Erarbeitung ent-
sprechender Vorschläge wurde eine 
gemeinderätliche Arbeitsgruppe, be-
stehend aus Mélanie Krapp, Ernst 
Bringold, Caroline Stähelin und Remo 
Muchenberger, eingesetzt.

Auf der Basis dieser Grundhaltung wer-
den weitere Gespräche mit der Post CH 
AG geführt.

Gratisabgabe von 
 Abfallgebührenmarken
Das Eigenkapital der Abfallkasse ist sehr 
hoch und erklärt sich u. a. mit der Rück-
erstattung der IWB an die Baselbieter 
Lieferanten (Städte und Gemeinden) von 
Siedlungsabfällen aus den Reserven der 
KVA Basel in der Höhe von rund Fr. 
600 000.– im 2015. Da die Abfallkasse 

Gemeinde- 
informationen

Kommissionen SeniorInnen

Baugesuche
BG-Nr. 1141/2017
Marti Remo und Rychen Dominik, Fuchs-
hagweg 31 und 33, 4103 Bottmingen, 
2 Wintergärten, Parz. 4735, 4734, Fuchs-
hagweg 31, 33, Bottmingen.

BG-Nr. 0504/2017
Di Cesare Baumanagement GmbH, Sta-
renstrasse 5, 4142 Münchenstein, Mehr-
familienhaus mit Autoeinstellhalle, Neu-
auflage: geändertes Projekt, Parz. 609, 
Lerchenstrasse 48, Bottmingen.

Die Pläne können bei der Gemeindever-
waltung, Abteilung Raumplanung, Bau 
und Umwelt, Schulstrasse 1, während 
der Schalteröffnungszeiten eingesehen 
werden. Einsprachen sind bis 24. Juli 
2017 schriftlich und begründet in vier 
Exemplaren an das kantonale Bauin-
spektorat, Rheinstrasse 29, 4410 
Liestal, zu richten.

Gemeindeverwaltung Bottmingen, Schulstrasse 1
Telefon 061 426 10 10 / Fax 061 426 10 15

Telefonzeiten Öffnungszeiten
Mo, Di, Mi  8–12 und 13.30–17 Uhr Mo–Fr   9.30–12 Uhr
Do 8–12 und 13.30–18 Uhr Di  Nachmittag 13.30–17 Uhr
Fr 8–12 und 13.30–16 Uhr Do Nachmittag 13.30–18 Uhr

E-Mail: gemeinde@bottmingen.bl.ch/Homepage: www.bottmingen.ch

Gemeindepräsidentin: Mélanie Krapp-Boeglin
Besprechungstermine nach Voranmeldung, Telefon 061 426 10 51 (Sekretariat)

Altersfragen
Ruth Burkhardt
Telefon 061 426 10 33

Bestattungen
Mila Gisler
Telefon 061 426 10 12

Gemeindepolizei
Telefon 061 426 10 13

Kindes- und Ewachsenen-
schutzbehörde (KESB) Leimental
Telefon 061 599 85 20

Werkhof
Therwilerstrasse 15
werktags 11–12 Uhr
Telefon 061 426 10 77

Spitex
Spitex Oberwil plus
Telefon 061 401 14 37
Soziale Dienste
c/o Gemeindeverwaltung
Telefon 061 426 10 31
Störungsdienste:
Erdgasversorgung
IWB, 0800 400 800

GGA
0800 727 447
Stromversorgung
EBM, 061 415 41 41

Wasserversorgung/Brunnmeister
Heinis AG, Biel-Benken: 061 726 64 22

 
Jeweils donnerstags Hauskehricht

Freitag, 14./21./28. Juli  Abfuhr für Grünabfälle
 Bitte ab 7 Uhr bereitstellen

Dienstag, 25. Juli 2017 Papier-/Kartonabfuhr
 Papier/Karton rechtzeitig, d. h. ab 7 Uhr bereitstellen

Veranstaltungskalender Juli 2017

An dieser Stelle finden Sie in der Regel den Veranstaltungskalender der Gemeinde 
Bottmingen. Für den Juli 2017 haben wir keine Vereinsaktivitäten gemeldet be-
kommen, weshalb der Kalender für die nächsten paar Ausgaben entfällt. Sobald 
die Sommerpause ihrem Ende zugeht, finden Sie an gewohnter Stelle die nötigen 
Informationen.

Der «Wuchemärt» findet allerdings auch während den Sommerferien jeden 
Dienstagmorgen von 8.30 bis 11.30 Uhr statt – mit reduzierter Anzahl Stände, 
aber wie immer einem feinen Angebot. Ihr Besuch freut die Anbietenden!

Zudem findet während des ganzen Monats Juli kein «Mami’s Treff im BOZ» statt.

Zivilstandsnachricht
Todesfall
3. Juli 2017: Fromer Willi, geboren am 
26. August 1918, von Basel BS, wohn-
haft gewesen an der Bierastrasse 26, 
4103 Bottmingen. Abdankung: wird im 
engsten Familien- und Freundeskreis be-
stattet.

Der Verein «Senioren für Senioren» Bott-
mingen sucht dringendst zusätzliche 
MitarbeiterInnen für den Fahrdienst, 
die bereit sind, betagten Menschen in 
Bottmingen den Weg zum Arzt, in die 
Therapie, Routineuntersuchungen im 
Spital, den Besuch zur Tagesstätte oder 
zum Einkaufen mit dem eigenen Auto zu 
erleichtern. Bei Interesse melden Sie sich 
bitte direkt bei Herrn Hans Fluri (Fahr-
dienstkoordinator) unter Telefon 061 
421 91 10 oder Mobile 079 386 52 85 
ab 10 Uhr oder im Büro jeweils mitt-
wochs von 9–11 Uhr unter Telefon 061 
421 65 00.

Weiter suchen wir MitarbeiterInnen, 
die unseren älteren EinwohnerInnen mit 
Freude und Tatkraft in der Haushaltsar-
beit helfen. Wenn Sie uns unterstützen 
möchten, dann melden Sie sich bitte 
im Büro unter Telefon 061 421 65 00 
(mittwochs von 9–11 Uhr oder bei 
Frau Charlotte Strasser unter Telefon 061 
421 78 67.
Wir freuen uns, wenn Sie sich – sei es 
als neue MitarbeiterIn im Fahrdienst 
oder als MitarbeiterIn im Haushalt – 
 begeistern können und den Verein 
 «Senioren für Senioren» so aktiv unter-
stützen.

Unterstützungsbeiträge in den Bereichen 
Sport und Freizeit
Im 1. Halbjahr 2017 wurden folgende Unterstützungsbeiträge im Bereich Sport 
und Freizeit ausgerichtet.

Sport:
Nordwestschweizerisches Schwingfest, Therwil Fr. 250.–
Holzhauereimeisterschaft, Wisen Fr. 250.–
Kantonale Meisterschaften im Vereinswettkampf, Ettingen Fr. 250.–

Freizeit:
Lagerbeiträge Fr. 1544.–

Gemeindeverwaltung

mit Gebühren finanziert wird, eine Ge-
bührensenkung jedoch kaum eine spür-
bare Auswirkung auf das Eigenkapital 
haben würde, hat der Gemeinderat be-
schlossen, eine Gebührenrückerstattung 
in Form der Abgabe von Gratis-Abfallge-
bührenmarken an die Bevölkerung vor-
zunehmen: Entsprechend erhält im 
Herbst dieses und des nächsten Jahres 
jede/-r Bottminger Einwohner/-in jeweils 
2 Bogen à 10 Abfallmarken (= Fr. 30.–) 
zugestellt. Bei den Gewerbebetrieben,  
denen jeweils gewichtsabhängige Ab-
fallgebühren von der Gemeinde quar-
talsweise in Rechnung gestellt werden, 
wird für die Jahre 2018 und 2019 auf  
die Rechnungsstellung verzichtet. Alle 
Einwohner/-innen und die betroffenen 
Gewerbebetriebe werden im Herbst 
2017 mit einem Schreiben über die De-
tails informiert.

Jahresrechnung 2016  
des Dreilinden
Der Gemeinderat hat die Jahresrechnung 
2016 der Stiftung Alters- und Pflegehei-
me Bottmingen-Oberwil genehmigt. 
Aufgrund des erzielten Überschusses 
von Fr. 1 307 713.– hat der Stiftungsrat 
eine Rücklage Bau von Fr. 1,3 Mio. vor-
genommen, weshalb die Rechnung ei-
nen Nettogewinn von Fr. 7713.– aus-
weist. Der Gemeinderat hat den 
Stiftungsrat gebeten, Auskunft über die 
Zielsetzungen der Baurücklage zu ge-
ben.

Jahresbericht 2016
Der Gemeinderat hat den Jahresbericht 
2016 verabschiedet. Der Bericht ist ei-
nerseits ein statistisches Nachschlage-
werk, andererseits gibt er Aufschluss 
über die Tätigkeiten von Behörden und 
Verwaltung im vergangenen Jahr.
Der Jahresbericht 2016 kann auf der Ge-
meindewebseite (www.bottmingen.ch 
Rubrik Politik/Gemeinderat/Mitglieder 
Gemeinderat) eingesehen resp. herun-
tergeladen oder bei der Gemeindever-
waltung bezogen werden.

Kantonale  Vernehm lassungen
Der Gemeinderat hat sich zu folgenden 
Vernehmlassungsunterlagen geäussert:
Fahrplan 2018: Da keine wesentlichen 
Änderungen für das Bottminger ÖV-An-
gebot vorgesehen sind, wurde auf eine 
Stellungnahme verzichtet.
Teilrevision der kantonalen Wald-
verordnung: Der Gemeinderat hat die 
Vernehmlassung des Verbands BL Ge-
meinden (VBLG), in der detaillierte Anre-
gungen und Anträge formuliert wurden, 
unterstützt. Die Vernehmlassung des 
VBLG kann auf dessen Webseite (www.
vblg.ch unter der Rubrik Informationen) 
eingesehen werden.

Gemeindeverwaltung

8. Radarmessanlage Talholzstrasse

BiBo online: www.bibo.ch

Die Gemeindehomepage

www.bottmingen.ch
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An diesem Sonntag, 16. Juli, gibt
es noch einen zusätzlichen Grund, 
um den Tag im Gartenbad beim 
 Weiherschloss zu verbringen.
Die OceanSwimmer laden zu einer 
Benefiz veranstaltung ein und 
 fordern unsere gesamte Leserschaft 
zu «Schwimm mit!».

Für viele, gerade in der Ferienzeit und 
bei diesen hochsommerlichen Tempera-
turen, ist ein Sonntag in der «Badi» ein 
Muss. (Sonnen-)Baden und das kulinari-
sche Angebot geniessen macht einen 
freien Tag perfekt. 
Der publizierte Flyer sagt eigentlich alles 
aus, was die meisten Menschen wis-
sen – und doch zu wenig befolgen. Der 
Verein OceanSwimmer, von der Oberwi-
lerin Andrea M. Herrlich präsidiert, setzt 
sich für den Schutz der Meere und ihrer 
Bewohner ein. Und diese Protektion ist 
dringend nötig, wie die Gattin von Toby 
Herrlich (Besitzer des Fischlädeli in Ober-
wil), erklärt: «Noch fehlt vielerorts in der 
Schweiz das Bewusstsein, in welchem 
Ausmass wir in unserem Land das Ge-
schehen in den Meeren beeinflussen, 
und auch wie abhängig wir von ihnen 
sind.» 
Damit spricht die Powerfrau und zweifa-
che Mutter Themen wie Übersäuerung 
der Ozeane, Klimaerwärmung, Überfi-
schung, Verschmutzung, Raubbau an 
den Ressourcen und weitere «Schreck-
gespenster» an – die aber Realität wer-
den, wenn die Gattung Mensch sein 
Handeln nicht überdenkt und vor allem 
ändert. 
Beim sonntäglichen Anlass in Bottmin-
gen hofft der Veranstalter auf den Be-
such von vielen Familien und wasser-
begeisterten Kindern. Denn die Ocean
Swimmer verbinden den Wasser- und 

Schwimmen für einen guten Zweck

Kursangebote

Dies und Das

Der Markt in Ihrer Nähe
Jeden Dienstag von 8.30 bis 
11.30 Uhr im Hof hinter der 
Gemeindestube, Therwiler-
strasse 16, Bottmingen

Märt während den Schuferien

Wie immer findet der Märt auch während 
der Sommerschulferien statt, teilweise 
mit weniger oder anderen Anbietern, da 
auch die Märtleute einmal Ferien brau-
chen. Das Märtkaffi ist immer offen!

Juli 
ganzer Monat kein Weltstand

18. Juli:
Sommerangebot, Brot von Zihlmann

25. Juli:
Sommerangebot, Brot von Zihlmann 

August
1. August: kein Märt

8. August: wieder wöchentliches Ange-
bot. Obst und Gemüse, Holzofenbrote 
und Gebäck von Frau Fröhlicher sowie 
Weltstand, aber kein Fischverkauf.

Eine schöne Sommerzeit wünscht die

 Märtgruppe Bottmige

(F)laue Sommernächte
Ein Blick auf den Veranstaltungskalender 
(www.bottmingen.ch) zeigt, dass der-
zeit wenig Aktivitäten «programmiert» 
sind. Auch der BiBo, der auch in den 
Sommerferien wöchentlich erscheint 
(siehe unsere letzte Frontchronik), hat 
umfangmässig abgenommen. Und den-
noch wäre es falsch, Bottmingen in die-
sen Wochen als reine Wohn- und Schlaf-
gemeinde zu bezeichnen.
An diesem Sonntag geht «tout Bopmige 
und BiBo-Land» ins Schlossbad Bottmin-
gen, wo man für einen guten Zweck 
schwimmen kann (siehe Artikel neben-
an). Die Langzeit-Wetterprognosen ver-
sprechen schönstes Sommerwetter – 
und bei diesen Temperaturen ist die 
«Badi» überhaupt der Treffpunkt für 
Jung und Alt. Und das Restaurant, mit 
einem vielfältigen Angebot, ist übrigens 
ein öffentliches Lokal, das man aufsu-
chen kann, auch wenn man nicht 
«sünnele» und «bade» möchte.

Über das Gastronomieangebot im Dorf 
ist viel gesagt und ebenso viel geschrie-
ben worden. Tatsache ist, dass gerade in 
den Sommerferien ein Feierabendbier in 
entspannter Atmosphäre den (Berufs-)
Alltag – trotz vieler Abwesenden läuft 
das  öffentliche Leben ganz normal wei-
ter – herrlich ausklingen lässt.
Noch hat  Bottmingen ein grösseres An-
gebot an Gastrolokalen. Es hat Dorfbei-
zen, Restaurants und Lokalitäten zum 
Tafeln (Dinieren). Spontane Restaurant-
besuche führen oft zu unverhofften Be-
kanntschaften oder frischen Freund-
schaften auf. Unsere Aufnahme stammt 
von einem Lokal im Herzen des Dorfes – 
das Bild entstand um 22.10 Uhr nach der 
Gemeindeversammlung, wo sich Exeku-
tiv- und Kommissionsmitglieder mit Bür-
gerinnen und Bürgern zum Austausch 
trafen. Die wohl direkteste Art der De-
mokratie – in einer lauen, aber nicht 
flauen Sommernacht! Georges Küng
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gSchwimmsport mit einem guten Zweck 
und schwimmen symbolisch für die Ge-
wässer, insbesondere die Meere und ihre 
Bewohner. Daher unser Aufruf: Am 

Sonntag trifft sich das ganze «BiBo-
Land» im Gartenbad Bottmingen und 
macht aktiv mit, wenn es heisst 
«Schwimm mit!». Georges Küng

Ich schwimme für die Meere und ihre Bewohner!

SCHWIMM MIT!
Sonntag, 16. Juli 2017
10:00 – 17:00 Uhr 
Gartenbad Bottmingen, Burggartenstrasse 15, 4103 Bottmingen

     *     Sport     *     Freude am Wasser      *     Gesundheit     *     Spass     *     Information     *     Bewegung     *     Fitness     *  

• Hol Dir eine Medaille!  
Für Kinder & Jugendliche bis 16 Jahre: Bronze bei 100 m, Silber bei 500 m, oder Gold bei 1000 m! 
Für Erwachsene: Bronze bei 1 km, Silber bei 2 km oder Gold bei 3 km!  
Die Strecke muss nicht an einem Stück geschwommen werden!  

• Mit dem Startgeld (Kinder & Jugendliche Fr. 5.-- / Erwachsene Fr. 10.-- ) unterstützt Du die  
Tätigkeiten unseres Vereins für einen guten Zweck!  

• Besuche uns am OceanSwimmer Infostand! 

• Werde Mitglied in unserem Verein OceanSwimmer und schwimme auch Du in Zukunft für  
die Meere und ihre Bewohner! :) 

• Der Anlass wird bei jeder Witterung durchgeführt

OceanSwimmer dankt dem Birsigtalboten BiBo für die regelmässigen  
Berichterstattungen, sowie dem Gartenbad Bottmingen für die  
stets tolle Zusammenarbeit!

Mit dem Verein OceanSwimmer… 

… organisieren wir Schwimmen und nehmen regelmässig an Schwimmveranstaltungen teil,  
um für die Meere und  ihre Bewohner zu schwimmen und dadurch unsere Begeisterung für das 
Element Wasser auszudrücken!  
Schwimm auch Du mit und erfahre „Meer“  bei einem Besuch am Infostand! 

www.oceanswimmer.org

Eltern-Kind singen, 
tanzen und musizieren
Im Kreis der Jahreszeiten

Für Eltern mit ihren 
Kindern von
1½ bis 4 Jahren

Gemeinsam singen wir 
Lieder, musizieren und lär-
men. Wir machen Bewe-
gungsspiele, rennen her-

um und tanzen zu Musik. Unsere Themen 
sind Sommersonne und Herbstwind.

Beim gemeinsamen Znüni ruhen wir uns 
aus.

Kursdaten: Dienstag, 15., 22. + 29. Au-
gust, 5., 12., 19. + 26. September. Ein-
stieg jederzeit möglich.
Zeit: 9.30–11 Uhr 
Ort: Turnhalle Hämisgarten UG,
4103 Bottmingen
Kosten: Fr. 140.– pro Kind, für BOZ-Mit-
glieder und Fr. 175.– für Nichtmitglieder. 
Geschwister bezahlen die Hälfte. Die Mit-
gliedschaft beträgt Fr. 30.– pro Jahr. Sie 
ermöglicht eine Vergünstigung aller Kurse 
und Aktivitäten im BOZ.

Leitung, Anmeldung und Auskunft:
Annemarie Zehnder
dipl. Kleinkinderzieherin
Tichelengraben 6, 4104 Oberwil
Telefon 061 401 17 36
E-Mail: zehnder@ebil.ch

Infos für
Senioren
und ihre
Angehörigen:
senioren4103.ch

BiBo-Kontakt
redaktion@bibo.ch

Telefon 061 264 64 34
www.bibo.ch

CARNEVALIS
Entdecke den neuen Entdecke den neuen Basler Fantasy-Roman!

Markus Blättler
Carnevalis
Die letzte Wiederkehr
432 Seiten, kartoniert
CHF 19.80
ISBN 978-3-7245-2236-2

Erhältlich im Buchhandel oder unter www.reinhardt.ch

Auch wir leben nicht von Luft allein.
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Spendenkonto: 40-1120-0
llbb.ch/spenden

Unterstützen Sie Menschen mit einer Atembehinderung in der Region Basel.

Inserieren bringt Erfolg! Tel. 061 706 20 20, bibo@wochenblatt.ch

Nr. 28
Seite 3 Donnerstag, 13. Juli 2017 BottmingenBottmingen



Immobilien / Wohnungen

   

Generalunternehmung
T 032 312 80 60
info@nerinvest.ch
www.nerinvest.ch

4123 Allschwil
Überbauung Rosenbergrain

5½- Zi- Terrassenhäuser 
ab Fr. 1 290 000.–
4½- Zi- Doppel- Einfamilienhäuser
ab Fr. 1 190 000.– 

– An aussichtsreicher Hanglage!
– Attraktive, grosszügige Grundrisse!
– Mitsprache beim Innenausbau! 
– Top-Ausbaustandard!
– Wärmepumpenheizung 
   mit Erdsonde!

Bezugsbereit ab Herbst 2017
Keine Baukreditzinsen
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Ettingen
an zentraler Lage vermieten wir 
per 1. Juli 2017 eine heimelige

4½-Zi-Dachwohnung
100 m2, mit Cheminée und Balkon

mit Sicht in den alten Dorfkern, 
 offene Küche mit Bar, grossem Wohn- 
Esszimmer, Stein und Laminatböden, 
grossem Bad und Dusche, sep. WC 
mit Dusche, eigene WM und Tumbler
Miete Fr. 1700.– + Fr. 250.– NK

Halter & Partner GmbH
Telefon 061 723 92 34
o.spaar@halter-partner.ch 12
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Gesucht

Zimmer oder Studio, 
möbliert oder unmöbliert bis 
Fr. 800.– in Oberwil oder
näherer Umgebung ab 1.10.2017.
markus.kissling@quicknet.ch oder  
Telefon 079 312 63 72 12
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Zu vermieten/zu verkaufen
Autogarage im Laufental
Auto-Rep.-Werkstatt 280 m², voll einge-
richtet, 14 Autoabstellplätze aussen,
Reifenhotel, 1 Büro, WC/Dusche, Gar-
deroben-/Aufenthaltsraum.
Interessanter Mietzins / Kaufpreis
Einrichtungen wie EDV etc. können ge-
mietet oder gekauft werden.
Tel. 079 322 16 65

Wir suchen in Basel
und Umgebung

EFH oder Bauland
Telefon 079 415 32 03

Attraktive 4 Zi.-Wohnung an 
ruhiger Lage in Muttenz  
 
Wohnfläche ca. 89 m², gedeckter 
Balkon, Baujahr 1972, Saniert ca. 
2003, 2 Schlafzimmer (3. Zimmer 
möglich), Bad mit Badewanne, 
Sep. Toilette, Inkl. 1x Einstellplatz. 
Verkaufspreis: CHF 585'000.-- 
 
RE/MAX Oberwil 061 405 10 90 
www.team-lindenberger.ch 

 

remax.ch 
Immobilien 
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-26%

-32%

-33%-34%

-35%

-25%

Ab Mittwoch
Frische-Aktionen

-30%

-36%-32%

5.55
statt 7.95

7.70
statt 10.30

10.90
statt 17.–

12.50
statt 17.–

2.40
statt 2.85

2.50
statt 3.70

3.30
statt 4.50

3.95
statt 5.10

5.20
statt 7.95

5.30
statt 6.70

5.40
statt 6.80

5.50
statt 7.90

6.20
statt 8.40

6.35
statt 7.95

6.60
statt 7.80

6.70
statt 7.90

7.90
statt 15.808.95

statt 11.50

9.20
statt 13.80

9.95
statt 12.80

–.80
statt 1.–

–.90
statt 1.10

3.50
statt 5.20

1.20
statt 1.90

Alle Ladenstandorte und Öffnungszeiten finden Sie unter www.volg.ch.
Dort können Sie auch unseren wöchentlichen Aktions-Newsletter
abonnieren. Versand jeden Sonntag per E-Mail.
Druck- und Satzfehler vorbehalten.

In kleineren Volg-Verkaufsstellen
evtl. nicht erhältlich

Volg Aktion
Montag, 10. bis Samstag, 15.7.17

Frisco 
Pralinato
6er-Pack

Hero 
Fleischkonserven
div. Sorten, z.B.
Delikatess-Fleischkäse, 3 x 115 g

COQdoré 
Pouletbrüstli
mariniert, 100 g

Café de Paris 
Litchi
75 cl

Eisbergsalat
Schweiz, Stück

Emmentaler 
Käseschüblig
2 x 150 g

Emmi Jogurtpur
div. Sorten, z.B.
Himbeer, 150 g

Energizer Batterien
div. Sorten, z.B.
Max LR06 AA, 8 Stück

Feldschlösschen 
Original
10 x 33 cl

Hunde- und 
Katzensnacks
div. Sorten, z.B.
Pedigree Dentastix Medium, 
720 g

Rhäzünser
Mineralwasser mit Kohlensäure, 
6 x 1,5 l

Roland Knäckebrot
div. Sorten, z.B.
Délicatesse, 2 x 200 g

Paraguayos-Pfirsiche
weiss, Italien/Spanien, kg

Schweizer Eier 
aus Bodenhaltung
53 g+, 9 Stück

Sinalco
6 x 1,5 l

Toblerone 
Schokolade
div. Sorten, z.B.
Milch, 3 x 100 g

Volg Ravioli
div. Sorten, z.B.
2 x 870 g

CHAMPIGNONS
div. Sorten, z.B.
geschnitten, 4 x 230 g

VOLG ESSIGGEMÜSE
div. Sorten, z.B.
Delikatess-Gurken, 430 g

VOLG HAFERFLÖCKLI
500 g

VOLG KAFFEE
Bohnen oder gemahlen, 
500 g

VOLG WASCHMITTEL
div. Sorten, z.B.
Gel Color, 2 x 1,5 l

WC FRISCH
div. Sorten, z.B.
Kraft Aktiv, Frische Brise, 
2 x 50 g

WHITE ZINFANDEL 
CASWELL
California, 75 cl, 2015
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Witro Immobilien
ET Unternehmungen GmbH

Mühlemattstr. 9
CH- 4104 Oberwil
Tel. 061 731 17 76

info@witroimmo.ch

Zu Vermieten nach Vereinbarung

4105 Biel-Benken BL, Leymenstrasse 5
4.5-Zimmer-Wohnung, 2.OG, ca. 120m2
An schönster Aussichtslage, moderne Ausbau, WC
Bad, eigene WM/TB und 2 Balkone. AEP können 
dazugemietet werden.  
Mietpreis: 2‘350.--/inkl. NK

4104 Oberwil BL, Mühlegasse 2
Räumlichkeit mit Studio, ca. 118m2
inkl. 2 Parkplätzen. Nutzungsmöglichkeit als Laden,
Büro, Werkstatt, Trainingsstudio, ect.
Mietpreis: 2‘000.--/inkl. NK

4106 Therwil BL, Vogesenstrasse 2
4.5-Zimmer-Maisonettewohnung, 118m2
mit 2 Balkone, WM&TB mit Blick ins Grüne.  Viel 
Platz für Ihre Familie.  Autobahnanbindung J18 in 
unmittelbarer Nähe.
EHP + AAP können dazu gemietet werden. 
Mietpreis: 2‘200.--/inkl. NK 12
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Zu verkaufen im Jura authentisches länd-
liches Ferienhaus, Wohnfläche 100 m².
Ruhige Lage, südorientiert.
Terrasse 30 m², Obstgarten und Biotop.
Wohnzimmer, Küche.
Bad mit Dusche und Badewanne.
Im oberen Stock 2 Zimmer und ein
Lese- oder Büroraum.
Lagerräume (75 m²)
Preis: Fr. 340 000.–
Weitere Auskünfte: 079 266 15 75

Inserieren: Tel. 061 706 20 20, bibo@wochenblatt.ch



 

 

 

         Gute            Adressen
    im Leimental

Das Leimental erstreckt sich über zwei Kantone 
(Basel-Landschaft, Solothurn) und zwei Länder 
(Schweiz, Frankreich), umfasst 17 politische Ge-
meinden (vier davon liegen «ennet der Grenze» auf 
französischem Territorium) und zählt gegen 63 000 
Einwohner. Tendenz steigend. Die Ortschaften 
heissen – «vo hinge füre» – wie folgt: Wolschwiller 
(F), Burg, Biederthal (F), Rodersdorf, Liebenswiller 
(F), Leymen (F), Hofstetten-Flüh, Mariastein-Met-
zerlen, Biel-Benken, Bättwil, Witterswil, Ettingen, 
Therwil, Oberwil, Bottmingen und Binningen. Die 
BLT-Tramlinien 10 und 17, die BLT-Buslinien 37, 
47, 59, 60, 61, 62 und 64, die Postauto-Linien 68 
und 69 sowie die BVB-Linien 2 und 34 verbinden 
das Tal mit der Stadt Basel und Agglomeration. Die 
superbe Erschlies sung des Leimentales durch den 
öffentlichen Verkehr veranlasste den «BiBo» im 
Herbst 2001 (anlässlich Tramlinien 10 und 11 via 
Bahnhof SBB), einen Frontartikel mit dem legen-
dären Titel «Rodersdorf – Paris – und nur einmal 
umsteigen» zu verfassen. Wir haben uns auf der 
Internetseite des Verkehrsvereins Leimental (siehe 
auch www.leimental.ch) umgeschaut und erlau-
ben uns, folgende Beschreibung zum und über das 
Birsig- und Leimental zu publizieren:
Das liebliche Leimental am Fusse des Juras hat in 
den letzten 100 Jahren eine starke Wandlung er-
fahren. Was sich um 1900 noch als Tal der Bauern 
respektive Versorgungsgegend von Basel präsen-
tierte, hat sich via Arbeitsreservoir der Grossindu-
strie zur Wohnlandschaft und zum Naherholungs-
gebiet der Stadt Basel gewandelt. Der Aufschwung 
verlief parallel zur Entwicklung der Stadt Basel, 
deren Industrie und mit dem Ausbau der Bir-
sigthalbahn (respektive der BLT). Arbeiteten vor 
100 Jahren die meisten Leimentaler noch in der 
Landwirtschaft oder als Handwerker im eigenen 
Dorf, so wurde nach und nach Basel der Arbeitsort 
der meisten Talbewohner. 
Anfang des letzten Jahrhunderts prägten die Bräu-
che und das alte überlieferte Gedankengut noch 
das Dorfleben. Je mehr die Industrialisierung fort-
schritt, umso mehr ging davon verloren. Zum Glück 
schlossen sich Interessierte zusammen und sorg-
ten dafür, dass möglichst viel des Kulturgutes er-
halten blieb. Die vielen neu im Leimental auftre-
tenden Dialekte, respektive Sprachen, sowie 
Fernsehen und Radio lassen die in jedem Dorf ge-

sprochenen Nuancen des Dialektes verschwinden. 
So kann man nicht mehr auf Anhieb feststellen, ob 
das Gegenüber aus Oberwil, Therwil oder Metzer-
len kommt. Der 1901, im Zusammenhang mit dem 
Ausbau der Birsigtalbahn, gegründete Verkehrs-
verein des Birsig- und Leimentals setzte sich von 
Beginn weg zum Ziel, sich für das Kulturgut einzu-
setzen.
Anfänglich standen sicher preiswerte Fahrpreise 
der BTB (Birsigtalbahn), die Werbung für das Tal 
und die bestehenden Kurbäder (jawohl, Sie haben 
richtig gelesen!), das Wandergebiet und die BTB im 
Vordergrund. Sicher war auch die Förderung des 
Tourismus und die Attraktivität des Tales für erho-
lungshungrige Basler eine wichtige Aufgabe. Bald 
aber ging es um das Vertrautmachen der neu ange-
siedelten Einwohner mit den vorhandenen Bräu-
chen und Kulturdenkmälern. Auch für die Erhal-
tung von besonderen Sehenswürdigkeiten, zum 
Beispiel der Ruine Landskron oder der Chällegra-
benschlucht. 
Heute sind nach über 100 Jahren die Vorzeichen für 
den als Verkehrsverein Leimental (VVL) auftreten-
den Verein anders. Der grosse Tourismusstrom 
blieb aus; das Leimental wird nun als Naherho-
lungsgebiet genutzt. Der VVL organisiert Besichti-
gungen von Ausstellungen, Dörfern, Firmen, Muse-
en und des Birsig- und Leimentals (BiBo berichtet 
jeweils exklusiv). Interessante Exkursionen und 
Vorträge im Zusammenhang mit dem Tal und sei-
ner Umgebung runden das Angebot ab. So manche 
gut erhaltene Häuserzeile oder interessante Anek-
dote eines gestandenen Leimentalers erfreuen die 
Mitglieder. 
Die Broschüre «Leimental von Binningen bis Burg» 
wurde im April 2017 in ihrer bereits 9. Ausgabe 
überarbeitet. Sie passt in jede Brust- und Handta-
sche – und wird liebevoll auch als «Die Bibel des 
Birsig- und Leimentales» genannt. Sie ist eine un-
verzichtbare, wertvolle Hilfe für das Erkunden des 
«BiBo-Landes». Für jede Jahreszeit sind geeignete 
Wanderrouten enthalten. Von dem Oberwiler 
Bernhardsberg, dem Therwiler Stutz, dem Ettinger 
Amselfels, der Landskron, den Liebenswiller- und 
den Rodersdorfer-Reben aus erlebt man jeweils ei-
nen neuen Blickwinkel und sieht, wie wunderschön 
und faszinierend «unser Tal, das Leimental» ist. 
 Georges Küng

«Birsig- und Leimental – Unser Tal»

Oberwilerstrasse 23
4102 Binnigen

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Oberwilerstrasse 23, 4102 Binningen

Oberwilerstrasse 23
4102 Binnigen

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Tel. 061 421 44 47
www.merschnigg-bodenbelaege.ch

Oberwilerstrasse 23, 4102 Binningen

12
03

81
0

Zentrum für 
Fusspflege

Zentrum für Fusspflege

Bottmingerstrasse 101
4102 Binningen
Tel 061 482 37 00
Mobil 079 802 20 20

www.fusspflege-pediwell.ch
fusspflege@zentrum-pediwell.ch

pedi  well

Für Sie & Ihn
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Mobile Fusspflege für Sie und Ihn  
im unteren Baselbiet nach telefonischer Vereinbarung.

Öffnungszeiten:
Mo–Do	 7.30–19.00
Fr	 7.30–16.00
Sa	 7.30–16.00

www.zentrum-pediwell.ch
fusspflege@zentrum-pediwell.ch

Schuhhaus Dorenbach
Hauptstrasse 7
Binningen

Das Fachgeschäft mit der persönlichen Bedienung

Einlagen nach Mass (lose oder eingebaut),
individuelle Anfertigung.
Eine Erleichterung für Ihre Füsse.

Telefonische Voranmeldung erwünscht:
Telefon 061 421 33 22 
Wir nehmen das ganze Jahr 100% WIR

Grosse Auswahl fü
r

die ganze Familie
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Carrosserie Heckendorn AG
4104 Oberwil, Sägestrasse 4, Tel. 061 406 90 80, Fax 061-406 90 81

Auto-Unfallreparaturen
24h Pannen- und Unfallabschleppdienst, Tel. 061 406 90 70

1203828

Restaurant Rose
Steinrain 4, 4112 Flüh
Do – Mo 9.00 – 23.30 Uhr
Di und Mi geschlossen
Tel. 061 731 31 75, Fax 061 731 34 05
info@roseflueh.ch, www.roseflueh.ch
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Wir freuen uns auf Sie
Charlotte und Meinrad Gschwind mit Team

Unsere Sommerkarte: mit feinstem Fleisch vom Küchengrill, 
sommerlich arrangiert, reichhaltigen kalten Gerichten und  

natürlich Klassikern aus unserer feinbürgerlichen Frischküche.

Achtung: 30. Juli 2017, ab 11.30 Uhr findet der schon 
le gendäre «Dine, Swing und Boogie-Woogie» mit Boogie Project 

statt. Die Reservierung für diesen Anlass ist obligatorisch.

Restaurant Rose
Steinrain 4, 4112 Flüh
M.+Ch. Gschwind-Zablonier
Do – Mo 9.00 – 23.30 Uhr
Di und Mi geschlossen
Tel. 061 731 31 75
Fax 061 731 34 05

Jetzt aktuell

Läberli-Festival
diverse Läberli-Klassiker

4. Februar ab 19 Uhr

Wildsäuli-Plausch
jetzt reservieren

Säli für Familienanlässe 
bis 40 Personen

Reservieren Sie jetzt Ihren Tisch.

M. + Ch. Gschwind-Zablonier 

Betten-Haus Bettina AG, Wilmattstrasse 41, Therwil 
Telefon 061 401 39 90, bettenhaus-bettina.ch

Probekissen 
eine Woche 
lang gratis 
testen.
Angebot gültig für  
alle Gesundheitskissen in unserem Sortiment. 
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Bali – die Insel der Götter
Unberührte Natur im Nordwesten, kristallklares 

Wasser und viel Ruhe im Süden.

Kombinieren Sie eine abwechslungsreiche Rundreise 
mit erholsamen Badeferien – wir beraten Sie gerne!

Direkt bei der Tramhaltestelle Oberwil, Tel. 061 406 91 00
oberwil@ferieninsel.travel / www.ferieninsel.travel
Öffnungszeiten: Mo bis Fr: 9.00–18.30 Uhr durchgehend
 Sa: 9.00–13.00 Uhr durchgehend

Klosterplatz 24 

4115 Mariastein

Telefon 061 731 10 03

www.jura-mariastein.ch

info@jura-mariastein.ch

Pizza 2 für 1
13. bis 21. Juli 2017

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Familie Sener und Team



Gemeinde- 
informationen

Vereine

Gratulationen

Aus dem Gemeinderat
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung 
vom 3. Juli 2017 unter anderem:

• Werbemassnahmen für das gemeinde-
eigene Kabelnetz verabschiedet.

• die Sicherstellung der öffentlichen Be-
leuchtung in der Strasse Lindenrain in 
Angriff genommen.

• beschlossen, dem Regierungsrat die 
Zonenvorschriften Landschaft zur Ge-
nehmigung zu unterbreiten – mit dem 
Antrag zur Abweisung aller Einspra-
chen.

Weitere Informationen zu den genann-
ten Geschäften können bei Lorenzo Va-
sella, Leiter Bereich Politik und Kommu-
nikation, angefragt werden (lorenzo.
vasella@oberwil.bl.ch, 061 405 42 34).

Gemeinderat

In eigener Sache
Geschätzte LeserInnen
BiBo erhält immer wieder Zuschriften, 
welche die mögliche Länge von 50 Zeilen 
à 35 Anschläge (= 1750 inkl. Leerzeichen) 
weit überschreiten. Wir bitten Sie die 
Textlänge in Ihrem eigenen Interesse 
strikt einzuhalten. Der Redaktionsschluss 
bleibt Montagmorgen, 12 Uhr.
Wir danken für Ihr Verständnis!
BiBo-Redaktion: G. Küng (Chefredaktor)

Gemeindeverwaltung:
Hauptstrasse 24 
Telefon 061 405 44 44
Fax 061 405 42 14
Homepage: www.oberwil.ch

Schalterzeiten:
Vormittag
Mo, Mi, Do, Fr   9.30–11.30 Uhr
Dienstag  8.00–11.30 Uhr
Nachmittag
Mo, Mi 13.30–16.30 Uhr
Dienstag geschlossen 
Donnerstag 13.30–18.30 Uhr
Freitag 13.30–16.00 Uhr
Das Telefon wird ab 8 Uhr bedient

Gemeindepräsident:
Hanspeter Ryser 
Telefon 061 401 31 43 
Sprechstunde nach Vereinbarung
unter Telefon 061 405 44 44

Abteilung Soziales:
Hauptstrasse 28 
Telefon 061 405 44 44

Abteilung Bau:
Hohlegasse 6 
Telefon 061 405 42 42

Abteilung Finanzen:
Hauptstrasse 18 
Telefon 061 405 44 44

Gemeindepolizei:
Hauptstrasse 24 
Telefon 061 405 43 07

Schalterzeiten Gemeindepolizei:
Montag, 8–10 Uhr (bitte klingeln)
Mittwoch, 13.30–15.30 Uhr 
Donnerstag, 16–18 Uhr

Werkhof:
Sägestrasse 5 
Mo–Fr 11.30–12.00, 16–16.30 Uhr
Telefon 061 405 42 50

Bürgergemeinde:
Präsident: Hanspeter Ryser 
Im Buech 15 
Telefon P 061 401 31 43
Fax           061 401 31 02
Kontaktperson (Schreiberin): 
Monika Zehnder 
Telefon P 061 401 09 83
Homepage: www.bg-oberwil.ch

Kindes- und Erwachsenen-
schutzbehörde Leimental
Telefon 061 599 85 20

Spitex Oberwil plus:
Telefon 061 401 14 37

Zivilschutz Leimental:
Dominik Ebner 
Telefon 061 599 69 64

GGA-Störungsdienst:
Telefon 0800 727 447

Brunnmeister /Wasserversorgung:
Heinis AG, Biel-Benken 
Telefon 061 726 64 22

Veranstaltungskalender 2017
Datum Anlass / Wer Ort

16. Juli
7.30 Uhr

Töff Haie BLT Motorradtour
Lac de Joux
Motorradclub Töff Haie BLT

Smuggler’s Pub 
 Oberwil

18. Juli
14 Uhr

Leimentaler Jassmeisterschaft 2017
Für das OK Friedrich Jeger

Coop Restaurant 
im Megastore

23. Juli
7.30 Uhr

Töff Haie BLT
Motorradtour Zentralschweiz
Motorradclub Töff Haie BLT

Smuggler’s Pub 
 Oberwil

25. Juli
14 Uhr

Leimentaler Jassmeisterschaft 2017
Für das OK Friedrich Jeger

Coop Restaurant 
im Megastore

27. Juli
8 Uhr

Töff Haie BLT Motorradtour 
in den Hotzenwald
Motorradclub Töff Haie BLT

Smuggler’s Pub 
 Oberwil

28.–29. Juli
9–12 Uhr und
13–16 Uhr

Workshop Silberlöffel schmieden
Barbara Amstutz, Silberschmiedin

Ziegelei, Atelier 
M13/14

30. Juli
8.30 Uhr

Töff Haie BLT
Töfftour zur Güggeli-Oase
Motorradclub Töff Haie BLT

Smuggler’s Pub 
 Oberwil

3. August
19.30 Uhr

Töff Haie BLT Hock
Motorradclub Töff Haie BLT

Smuggler’s Pub 
 Oberwil

11. August Töff Haie BLT Orientierungshock 
4-Täger nur für Teilnehmer
Motorradclub Töff Haie BLT

Smuggler’s Pub 
 Oberwil

12. August
10–12 Uhr

Obligatorische Übungen
Schützengesellschaft Oberwil

Schiessstand 
 «Schnäggenberg» an 
der Therwilerstrasse

12.–13. August
7 Uhr

Töff Haie BLT
Töfftour 2-Täger Silvrette-Bielerhöhe
Motorradclub Töff Haie BLT

Pratteln Raststätte

13. August
10–16 Uhr

Oberwill sportlich syy
Sportkommission

verschiedene 
 Sportanlagen

Einträge in diesen Kalender können Sie über die Homepage der Gemeinde Oberwil 
(www.oberwil.ch) vornehmen.

Öffnungszeiten während 
den Sommerferien
Unser Büro bleibt von Samstag, 15. Ju-
li, bis und mit Donnerstag, 3. Au-
gust, geschlossen. E-Mails werden spo-
radisch gelesen und beantwortet. Wir 
danken für Ihr Verständnis.
Wir wünschen allen schöne und erholsa-
me Ferien!

Tagesfamilien Oberwil/Biel-Benken
Bahnhofstrasse 6, 4104 Oberwil
Telefon 061 401 00 70
www.tagesfamilien-oberwil.ch
info@tagesfamilien-oberwil.ch

Herausforderung 
 Landwirtschaft
Die idyllischen Zeiten in der Landwirt-
schaft sind längst vorbei. Doch wie 
funktioniert heute der Beruf des Bau-
ern? Was wird auf Oberwiler Boden 
produziert? Sieben Oberwiler Land-
wirte erläutern am Sonntag, 20. Au-
gust 2017, auf dem Dorfrundgang
«z Oberwil underwäggs», wie sie 
heute leben und arbeiten. Erfahren 
Sie aus erster Hand, welchen Heraus-
forderungen sich die Landwirtschaft 
in Oberwil stellen muss.
Weitere Infos folgen im BiBo oder 
 finden Sie auf der Homepage (www.
oberwil.ch).

Gemeindeverwaltung

Ruftaxi-Fahrplan 
an der Bundesfeier
Damit Sie am 31. Juli 2017 die Bun-
desfeier in Basel unbeschwert ge-
niessen können, bringt Sie das Ober-
wiler Ruftaxi auch dieses Jahr wieder 
bis um 5 Uhr morgens sicher nach 
Hause.
Die Gemeindeverwaltung wünscht Ih-
nen ein schönes Fest und eine gute 
Heimfahrt.

Neues Mitglied 
in die Jugendkommission 
 gewählt
Aufgrund einer Vakanz hat der Gemein-
derat für den Rest der Amtsperiode vom 
1. Januar 2017 bis 31. Dezember 2020 
ein neues Mitglied in die Jugendkommis-
sion gewählt.
Es handelt sich dabei um Sebastian 
Binggeli. Der 17-Jährige wird ab 1. Au-
gust 2017 in der Jugendkommission Ein-
sitz nehmen. Die Gemeinde dankt Se-
bastian Binggeli für sein Interesse und 
wünscht ihm viel Freude in seinem neu-
en Amt.
Informationen zur Jugendkommission 
finden Sie unter anderem im Internet 
(www.juko-oberwil.ch).

Gemeindeverwaltung

Europapark-Ausflug 
zum Start nach den 
 Betriebsferien
Die Jugendarbeit verweilt zurzeit in den 
Betriebsferien. Am Mittwoch, 9. Au-
gust 2017, öffnet das Jugendhaus von 
14 bis 18 Uhr erstmals wieder seine
Tür. Am Donnerstag, 10. August, ist 
die Jugendarbeit auf einem Tagesaus-
flug und am Freitag, 11. August, ist 
das  Jugi von 17 bis 22 Uhr geöffnet.
Am Sonntag, 13. August, ist die Ju-
gendarbeit mit dabei beim Event «Ober-
will sportlich syy». Von 10 bis 16 Uhr 
bietet die Jugendarbeit gleich neben 
dem Jugi Bogenschiessen an. Das Team 
freut sich über jede Besucherin und je-
den Besucher.
 Jugendarbeit Oberwil

Blaue Container statt mühsames 
 Papierbündeln
Der Termin für die Papiersammlung rückt näher. Schon wieder 
hat sich viel Altpapier angesammelt. Aber wie kommt das nun 
in die Papierabfuhr? Schnell eine Papiertragtasche vom letz-
ten Einkauf nehmen und sich die zeitraubende Bündelei mit 
Schnur und Schere sparen?

Dies ist leider gängige Praxis. Papiertragtaschen sind aber nicht recyclier-
bar und gehören deshalb in den Hauskehricht. Denn damit Papiertragta-
schen bei Nässe nicht reissen, enthalten sie Nassverfestiger. Bei Regen und we-
gen des schweren Gewichts des Altpapiers reissen sie aber trotzdem. Übrigens 
gehören auch Waschmittelverpackungen, Tiefkühlverpackungen und anderes 
plastifiziertes Papier nicht ins Altpapier.

Wenn Sie das Altpapier zu Bündeln verschnüren, denken Sie an den Rücken des 
Entsorgungsmitarbeiters, das heisst schnüren Sie lieber zwei leichtere Bündel als 
ein schweres. Als Alternative zu Schnur und Schere empfiehlt Ihnen die Energie- 
und Umweltkommission einen blauen Normcontainer, der bequem an die Sam-
melfahrzeuge angehängt und hydraulisch gekippt werden kann. Darin können 
Sie Papier und Karton gemeinsam sammeln. Erhältlich sind die Container in den 
Grössen 80, 140, 240, 360 und 770 Liter bei einem Entsorgungsunternehmen 
(siehe Adressliste im Abfallkalender) oder in einem Baumarkt. 

Sie sind nur Mieter und können nicht selbst über eine solche Anschaffung bestim-
men? Kein Problem, sprechen Sie mit Ihrer Hausverwaltung.

Energie- und Umweltkommission

Baugesuche
BG-Nr. 1140/2017, Oswald Anja, Rosen-
weg 10, 4104 Oberwil, Um- und Anbau 
Einfamilienhaus / Autounterstand, Parz. 
604, Rosenweg 10, 4104 Oberwil. Pla-
nung durch Bönicke Lutz Architekt, Ro-
senweg 6, 4143 Dornach.

BG-Nr. 1166/2017, Lapanouse AG, 
Hauptstrasse 22, 4416 Bubendorf, Er-
weiterung Doppelgarage, Parz. 2724, 
Hohestrasse 111a, 4104 Oberwil. Pla-
nung durch Steinmann + Berger Archi-
tekten, Hauptstrasse 39, 4133 Pratteln.

Die Pläne können auf der Gemeindever-
waltung (Abteilung Bau, Hohlegasse 6) 
nach telefonischer Vereinbarung mit Sa-
rah Saunders (061 405 42 48) eingese-
hen werden. Einsprachen sind bis zum 
24. Juli 2017 schriftlich und begründet 
in vier Exemplaren an das Bauinspekto-
rat Basel-Landschaft, Rheinstrasse 29, 
4410 Liestal, zu richten.

Zivilstandsnachrichten
Geburten
4. Mai 2017: Nevio Kneuss, Sohn der 
Cécile Natalie Kneuss und des Claudio 
Kneuss.
16. Mai 2017: Zeineddin Zidan, Sohn 
der Sarah Elzourkany und des Ayman 
 Zidan.
29. Mai 2017: Leon Camenzind, Sohn 
der Nadine Camenzind und des David 
 Stefan Camenzind.

Todesfälle
29. Mai 2017: Susanna Wehrli, geboren 
am 2. Oktober 1936, Langegasse 119.

28. Juni 2017: Marcel Leu-Baumann, 
geboren am 5. Mai 1929, Talstrasse 45.

4. Juli 2017: Georg Meister-Siedler, 
geboren am 31. Oktober 1945, Haupt-
strasse 27.

Geburtstage
Am Donnerstag, 13. Juli 2017, feiert Ro-
bert Jann-Vivell, wohnhaft in der 
Spechtstrasse 4, seinen 80. Geburtstag.

Renate Mohr-Rottmann, wohnhaft in 
der Brügglistrasse 18, feiert am Sonntag, 
16. Juli 2017, ihren 80. Geburtstag

Hochzeit
Das Ehepaar Edward und Eva Crowe-
Surber, wohnhaft am Bündtenweg 32, 
feiert am Mittwoch, 19. Juli 2017, das 
grosse Fest der diamantenen Hochzeit. 

Die Gemeinde gratuliert den Jubilaren 
ganz herzlich und wünscht ihnen einen 
schönen Festtag und alles Gute.

Altersverein Oberwil 
und Umgebung
Wanderung Freitag, 21. Juli

Besammlung 13.45 Uhr Bushaltestelle 
beim Coop, Abfahrt 14.01 Uhr bis Gym-
nasium. Wanderung ca. 1½ Stunden 
kreuz und quer durch den Wald in die 
Holzerhütte.

Auskunft bei Ruth Christen, Telefon 061 
401 49 10

www.bibo.ch

Aktuelle Bücher aus dem 

www.reinhardt.ch

OberwilOberwil Donnerstag, 13. Juli 2017
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Eine Gemeinde wird – nicht nur, aber 
doch vor allem – auch durch das 
 lokale Gewerbe geprägt. Ein breites 
Dienstleistungsangebot und diverse 
Handwerkerbetriebe erlauben es, 
die Alltagsbesorgungen in der Wohn-
gemeinde zu tätigen. Oberwil darf 
auf seine vielen KMU stolz sein.

Zu Unrecht wird der jüngeren Genera­
tion vorgeworfen, sie habe keine konkre­
ten Berufsvorstellungen (oder gar Ambi­
tionen) und sei mehr, oder primär, am 
Chillen, Party machen interessiert und 
lebe in den Alltag hinein. 
BiBo hat eine junge Frau gefunden, auf 
welche die Tugenden in keiner Weise zu­
treffen. Die «Basler Zeitung» widmete 
ihr am 22. Dezember 2007 einen grösse­
ren Artikel und titelte gross: «Mit 21 Jah­
ren schon selbstständig». Diese Frau, 
die Sarah Mettler heisst, haben wir, 
knapp zehn Jahre später, im Herzen des 
«Schnäggedorfes» besucht.

BiBo: Dürfen wir ein paar Angaben 
zu Ihrer Person und dem beruflichen 
Werdegang erfahren?
Sarah Mettler: Ich bin 30 Jahre jung und 
führe seit zehn Jahren ein Geschäft (Em-
ber Rose Hairstyle) in Oberwil. Nach der 
obligatorischen Schulzeit habe ich eine 
Coiffeurlehre absolviert und mich wäh-
rend der Lehrzeit betreffend Visagistin 
und Naildesignerin weitergebildet. Spe-
ziell interessiert haben mich in der Aus-
bildung Hochzeits- und historische Frisu-
ren. Schon kurz nach der Lehre hat es 
mich in die Selbstständigkeit gezogen 
und ich habe die Gelegenheit gepackt, 
ein bestehendes Coiffeurgeschäft in 
Oberwil – an der Langegasse – zu über-
nehmen. Nach gut sechs Jahren habe ich 
mein Geschäft in den Ortskern, an die 
Hauptstrasse 34, verlegt.

War Coiffeuse zu werden schon im-
mer Wunsch- oder gar Traumberuf?
Soweit ich mich zurückerinnern kann, 
habe ich davon geträumt, selbstständi-
ge Coiffeuse, Visagistin und Naildesig-
nerin zu sein. Neben dem handwerkli-
chen und künstlerischen Aspekt hat 
mich der Kontakt mit den Kunden moti-
viert – und mit jedem Arbeitstag ist die 
berufliche Erfüllung Tatsache gewor-
den.

Sie machten sich mit 20 Jahren 
selbstständig. Und wurden medial 
als «jüngste, selbstständig erwer-
bende Coiffeuse mit eigenem Salon» 
gefeiert. Gab es für diesen Schritt 
einen bestimmten Grund?

Es war schon immer mein Wunsch, als 
selbstständig Erwerbende zu arbeiten. 
Bereits als Kind fühlte ich mich immer 
für mich selbst verantwortlich und woll­
te alles alleine erreichen.

Was zeichnet eine gute Coiffeuse 
aus? Und bei Ihnen kann man ja viel 
mehr als «nur» die Haare schneiden 
lassen. Können Sie uns etwas zu Ih-
rer breiten Dienstleistungspalette 
sagen?
Ehrlichkeit in der Beratung, gute hand-
werkliche Fähigkeiten, Kundenkenntnis, 
immer ein offenes Ohr für die Kunden 
haben und eine persönliche Atmosphäre 
im Salon. Auch Familien mit Kindern 
sind willkommene Kunden, Kinder 

schätzen auch die im Salon vorhandene 
Spielecke und den schon fast obligatori-
schen Griff in das Süssigkeitenregal. 
Auch Hausbesuche können vereinbart 
werden. Ob Hairstyling, Nageldesign 
(Gelnails) oder Schminken für spezielle 
Anlässe, einzeln oder im Gesamtpaket, 
gerne berate ich Kundinnen und Kun-
den und erfülle ihre Wünsche. Sehr 
wichtig ist mir auch meine Produkteaus-
wahl, deshalb sind meine Haarstyling- 
und Haarpflegeprodukte ohne Tierver-
suche hergestellt.

Wie haben Sie den «Tag der offenen 
Türen» zu ihrem Jubiläum erlebt?
Ich durfte an der Jubiläumsfeier bei bes-
tem Wetter mehr als 100 meiner Kundin-

nen und Kunden empfangen und mit 
ihnen anstossen. Ich war und bin immer 
noch überwältigt von den positiven Ge-
sprächen, den Gratulationen und guten 
Wünschen sowie den tollen Geschen-
ken, die ich erhalten habe. Ich verstehe 
es als Dankbarkeit und Wertschätzung 
für mein Engagement im letzten Jahr-
zehnt. Ein reichhaltiges Buffet, coole 
Drinks und eine superbe Liveband run-
deten diesen Festtag ab. Und die Kinder 
konnten sich schminken lassen, was ih-
nen viel Freude und Spass bereitete. 

Wie würden Sie einem Ortsfremden 
Ihr ganz persönliches Oberwil be-
schreiben?
Ein freundliches Dorf, welches mich vor 
zehn Jahren offen aufgenommen hat. 
Oberwil bezeichne ich als sehr familiäre 
Gemeinde, meine Kundschaft, welche 
grösstenteils aus Oberwil und der nähe-
ren Umgebung stammt, ist mir sehr ans 
Herz gewachsen. In Oberwil fühle ich 
mich wohl und beruflich zu Hause!

Wir danken Frau Mettler für das Ge­
spräch, die uns darauf aufmerksam 
macht, dass «mein Salon vom 13. bis 
22. Juli, für meine kurzen Betriebsferien, 
geschlossen bleibt». In einer der nächs­
ten Ausgaben wird BiBo ein Interview 
mit den Verantwortlichen der «Gwärb­
mäss17» publizieren. An dieser Stelle sei 
vorerwähnt, dass für diesen grossen An­
lass noch Helferinnen und Helfer gesucht 
werden. Denn das Motto der Messe «Mir 
zeige, was mir chönne!» steht für alle 
Oberwiler und Biel­Benkener KMU, die 
tagein, taugaus dieses Motto in die Tat 
umsetzen. Wie Frau Sarah Mettler.

Text und Interview: Georges Küng

Internet: www.ember­rose­hairstyle.ch
E­Mail: info@ember­rose­hairstyle.ch

Bereits mit 20 Jahren den Schritt in die Selbstständigkeit getätigt

Dies und Das

Fotos: Küng

Nun sind wir schon seit bald zwei 
Wochen im Camp Somiar und immer 
wieder passieren tolle und spannen-
de, aber auch unheimliche Dinge.

Am letzten Donnerstag wurden wir von 
den Ehemaligen in ein Mafiagebiet ge­
führt. Wir mussten uns als echte Mafiosi 
beweisen. Die Suche nach dem Koch 
führte uns am Freitag auf eine anstren­
gende Wanderung mit anschliessendem 
Badeplausch. Am Abend wurden wir von 
Campangestellten verwöhnt.
Am Samstagmorgen erlernten wir die 
wichtigsten Grundlagen, wenn es um 
 Sicherheit geht. Der Nachmittag war 
sportlich und wir konnten uns Lieder und 
Kleidungsstücke für die am Abend fol­
genden Darbietungen erspielen. Wäh­
rend den Aufführungen kam ein Zaube­
rer und zauberte den Campdirektor weg 
und er kam nicht wieder hervor.
Am Sonntagmittag bekamen wir dann 
einen Drohbrief, in dem eine Lösegeld­
forderung stand. Denn Rest des Tages 
verbrachten wir damit, Geld zu bekom­
men.
Die Geldübergabe folgte dann am Mon­
tagabend und wir bekamen den Direktor 
zurück.
Der Dienstag gehörte ganz der ältesten 
Guppe. Diese gestalteten ihn unter dem 
Thema Disney.
Gestern war Gruppentag, die Gruppen 
machten individuelle Dinge, um das Wir­ 
Gefühl zu stärken.

Sommerlager Camp Somiar – Ein Traum wird wahr

Vereine

Es werden «Volunteers» gesucht
Oberwil steht im Herbst vor einem 
Gross ereignis. Es ist weit über die Ge­
meindegrenzen hinaus bekannt, dass 
der Gewerbeverein Oberwil/Biel­Benken 
(GVOB) vom 6. bis 8. Oktober die 
«Gwärbmäss17» organisieren wird.
Eine Gewerbeausstellung für die lokalen 
KMU/Gewerbler und alle Menschen im 
«BiBo­Land“».
Aber ein derartiger Anlass kann nur von 
Erfolg gekrönt sein, wenn genügend (eh­
renamtliche) Helferinnen und Helfer an­
packen. Vor allem im Gastrobereich, 
denn eine «Gwärbmäss» besteht nicht 
nur aus den Ausstellern, sondern das 
 Zusammensitzen bei Speis und Trank 
hat einen hohen Stellenwert. Mancher 

«Deal» wurde bei einem Glas Wein oder 
einer feinen Grillade in die Wege geleitet 
oder abgeschlossen …
Daher unser Aufruf an alle «Schnäggen», 
aber auch potenziellen Helfer, aus dem 
ganzen Birsig­ und Leimental.
Melden Sie sich beim Veranstalter 
(www.gwaerbmaess.ch), damit dieses 
Drei­Tage­Volksfest zu einem rundum 
vollen Erfolg wird.
Wir erlauben uns die spitze Bemerkung, 
dass der Veranstalter des «LandFest17» 
in Therwil auf sagenhafte 700 Helfer 
zählen kann. Da werden die «Schnäg­
gen» gegenüber den 99ern ja nicht zu­
rückstehen wollen. Nicht wahr?

Georges Küng  

Jetzt Gönner werden: www.rega.ch

Weil Sie wissen,
was wir tun.

Farbinserate fallen auf!
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Publireportage

Binninger 
Orgelsommer 2017
Französische Orgelmusik

Marie-Odile Vigreux ist die Solistin im 
dritten Konzert des «Binninger Orgel-
sommers» am Mittwoch, 19. Juli, um 
19.30 Uhr in der katholischen Kirche. 
Sie widmet ihr Rezital Werken aus der 
Blütezeit der französischen Orgelkunst 
im 17. und 18. Jahrhundert und gibt da-
bei Einblicke in die Orgellandschaft ihrer 
Heimat, der Normandie. So spielt sie ne-
ben Stücken von Michel Corrette, Henry 
du Mont, Louis und François Couperin 
auch Werke von Jehan Titelouze und Jac-
ques Boyvin – zwei Komponisten, die in 
Rouen, der Hauptstadt der Normandie, 
als Organisten tätig waren und den Or-
gelbau stark beeinflusst haben. Geboren 
wurde Marie-Odile Vigreux in der Hau-
te-Normandie. Dort studierte sie Orgel 
und Cembalo, setzte ihr Studium an der 
Schola Cantorum in Basel fort und wirkt 
jetzt als Organistin in Binningen, in Woh-
len bei Bern und in Bolbec (Normandie) 
in der Kirche Saint-Michel, wo eine wert-
volle historische Orgel aus dem 17. Jahr-
hundert steht. (Eintrittspreis Fr. 20.–, er-
mässigt Fr. 10.–).

Foto: zVg

Naturschutzaktion 
«Drüsiges Springkraut»
Samstag, den 15. Juli, von 8.30–12 Uhr 
(13 Uhr). Treffpunkt: beim alten Werkhof 
Biel-Benken, Fraumattenstrasse 39

In Zusammenarbeit mit der Umwelt-
schutzkommission Biel-Benken und dem 
Natur- und Vogelschutzverein Therwil 
NVT werden wir an diesen Tagen unse-
ren schönen Birsig bachauf- und bachab-
wärts vom «Drüsigen Springkraut» be-
freien. Einladen möchten wir alle 
Einwohnerinnen und Einwohner von 
Biel-Benken und Umgebung, welche 
sich für eine intakte Natur engagieren 
wollen.Die Arbeiten finden zum Teil im 
Bachbett und am steilen Bachufer statt. 
Die Wassertiefe ist teilweise gefährlich 
und zudem witterungsabhängig. Daher 
dürfen Kinder unter 14 Jahren aus Si-
cherheitsgründen nicht teilnehmen. 

Bei starkem Regenfall wird der An-
lass eine Woche später durchge-
führt!
Angepasste Kleidung ist Voraussetzung. 
Auch sind gutes Schuhwerk oder Gum-
mistiefel wie auch Handschuhe unerläss-
lich.
Zur Stärkung gibt es zwischendurch ein 
feines «Znüni», offeriert von der Ge-
meinde Biel-Benken. Wir freuen uns auf 
ein zahlreiches Erscheinen! Für Fragen 
stehen wir Ihnen selbstverständlich ger-
ne zur Verfügung. 

Christian Richner, 
E-Mail: ch.richner@bluewin.ch, 
Telefon 061 721 63 31 und 

Vera Franceschini, 
E-Mail: veraf@dplanet.ch, 
Telefon 061 721 01 85

Mitglieder des Natur- und
Vogelschutzvereins Therwil NVT

Foto: zVg

Veranstaltungen

Wer Argentinien denkt, wird spontan an 
die köstlichen Fleischgerichte (Asado, 
Churrasco) denken, denn Viehzucht 
spielt im achtgrössten Land der Erde ei-
ne wichtige Rolle. Vor einer Woche konn-
te man im Weiherschloss Bottmingen ei-
nen einzigartigen Abend à la Argentina 
erleben. Gusto Festival war zu Gast im 
«BiBo-Land». Hinter Gusto Festival ste-
hen mit Fernanda Maria Porley eine cha-
rismatische Argentinierin (aus Patagoni-
en) und ihr Ehemann, ein Spitzenkoch, 
die vor knapp drei Jahren in die Schweiz 
zurückkehrten und «Gusto Festival» 
gründeten. Heuer heisst das Motto «Ar-
gentina Fusion» und ist eine Hommage 
an Argentinien als Schmelztiegel von 
Kultur und Kulinarik. Und was die rund 
70 Interessierten an Kulinarischem vor-
gesetzt bekamen, verdient das Prädikat 
«Spitzen-, ja Weltklasse». 
Bei hochsommerlichen Temperaturen 
(selbst gegen Mitternacht war es noch 
28 Grad heiss, während in Argentinien, 

wo Winter ist, nur 15 Grad herrschten) 
genoss man ein Mehrgang-Menü, eröff-
net mit einem Apéro, über ein Salatbüf-
fet und mit einer Käseplatte und Des-
sertbüffet beendet, das keine Wünsche 
offenliess. Höhepunkt waren natürlich 
diverse Fleischgerichte (und Chorizo), 
welche dem Ruf, dass es in Argentinien 
das beste Fleisch der Welt gibt, vollauf 
gerecht wurden. 
«Bei uns wird an einem Fest pro Teilneh-
mer von mindestens einem Kilogramm 
Fleisch ausgegangen», so Veranstalterin 
Fernanda Porley, die vom 6. bis 19. Sep-
tember in Solothurn das nächste Gusto 
Festival organisieren wird. Das histori-
sche Weiherschloss Bottmingen war 
Gastgeber und der ideale Ort für diesen 
Sommerabend. BiBo weist schon jetzt 
darauf hin, dass im Herbst ein von Felix 
Wiesner (Bottminger Dorfhistoriker) ge-
führter Rundgang durch das Weiher-
schloss stattfinden wird.  
 Georges Küng

Ein kulinarischer Hauch von Argentinien im Weiherschloss Bottmingen Foto: Küng 

Freizeitkurs
für Erwachsene
VKW-Binningen (Verein Kreatives 
Wirken Binningen)

Neuer Kurs: 
Blumendeko Herbstdekoration
Zeit: Do., 14. Sept., von 19–21.30 Uhr 
Ort: Senn Blumen AG, Paradiesstr. 40,  
 4102 Binningen

Nähen für Anfänger 
(es hat noch wenige freie Plätze!)
Zeitraum: 25. April bis 29. September
Zeit: dienstags von 19–22 Uhr, 
Ort: Schützenweg 19, 4102 Binningen

Klangtherapie–Klang mit 
allen Sinnen erleben
Zeitraum: 16. August bis 13. September
Zeit: mittwochs von 20–21.30 Uhr
Ort: Praxisgemeinschaft Bruderholz,   
 Fiechthagstr. 4, 4103 Bottmingen

Weitere Infos und viele neue Angebote 
finden Sie auf unserer Website: 
www.vkw-binningen.ch

Unsere Geschäftsstelle, Frau Bettina Wild, 
erteilt Ihnen gerne Auskunft auf Ihre Fra-
gen.

info@vkw-binningen.ch oder 
Tel Nr. 077 449 16 94

Neuer Volvo XC 60: 
Grosse Ausstellung in 
der Centra-Garage
Vom 14. bis 16. Juli findet in der Cent-
ra-Garage die Premiere des brandneuen 
Volvo XC60 statt. Das Fahrzeug erstrahlt 
in vollkommen neuem Design und war-
tet mit einer neu entwickelten Motoren-
palette darauf, von Ihnen auf Herz und 
Nieren getestet zu werden.
Im Weiteren profitieren Sie bei der Volvo 
Hauptvertretung für die Region Basel 
von Spezialpreisen auf das Vorjahresmo-
dell des Volvo XC60 sowie die restliche 
Modellpalette. 

Öffnungszeiten: 
Freitag, 14. Juli, 15–19 Uhr
Samstag, 15. Juli, 10–17 Uhr 
Sonntag, 16. Juli, 10–17 Uhr

Selbstverständlich stehen während der 
grossen Volvo-Ausstellung auch alle an-
deren aktuellen Modelle für eine unver-
bindliche Probefahrt zur Verfügung. Be-
suchen Sie die Centra-Garage und testen 
Sie Ihr Wunschauto. 

Centra-Garage AG 
Leimgrubenweg 14, 4053 Basel
Telefon 061 338 66 11
www.centra-garage.ch

Ein spezieller Freudentag für die EVP
Die letzte Landratssitzung vor den 
Sommerferien dauert jeweils nur einen 
halben Tag. Traditionell stehen die 
Wahlgeschäfte im Zentrum. Es gilt, für 
Land- und Regierungsrat die Präsidien 
und Vizepräsidien fürs nächste Ge-
schäftsjahr neu zu besetzen. Der Nach-
mittag gehört den Fraktionen für Aus-
flüge und interne Kontaktpflege. 
Am Abend fanden sich alle zur Feier 
unserer neuen Landratspräsidentin Eli-
sabeth Augstburger, EVP, auf dem 
Zeughausplatz in Liestal wieder zu-
sammen. Wir feierten mit zahlreichen 
Gratulierenden der Baselbieter Bevöl-
kerung und Amtsträgerinnen und 
Amtsträgern von nah und fern.
Doch vorerst zurück zu denjenigen, 
welche wir verabschiedeten und ver-
dankten: Myrta Stohler, SVP, hat auf 
diese Sitzung hin ihren Rücktritt aus 
dem Landrat erklärt. Ihre ruhige und 
besonnene Art wurde allseits ge-
schätzt. Unter anderem auch, als sie in 
einer turbulenten Zeit das Landrats-
präsidium übernahm. Ebenso wurden 
die scheidenden Präsidenten der Re-
gierung, Thomas Weber, und des 
Landrats, Philipp Schoch, aus ihren 
Rollen verabschiedet. Der Grünen-
Landrat hat uns im vergangenen Jahr 
bestimmt und immer wieder mit einem 
Quäntchen Humor gewürzt hervorra-
gend durch die Sitzungen geleitet.
Im nächsten Jahr steht diese Aufgabe 
nun Elisabeth Augstburger zu. Sie ist 
seit 2003 Landrätin. Zudem war sie 
2001–2015 Liestaler Einwohnerrätin. 
Seit sechs Jahren präsidiert Augstbur-
ger die Kommission Gesundheit, Sozia-
les und Forschung des Districtrates 
vom Trinationalen Eurodistrict. Über-
dies war sie elf Jahre Vizepräsidentin 
der CVP/EVP-Fraktion und sieben Jah-
re Vizepräsidentin der EVP Baselland. 
Ebenso hat sie mehrere Jahre Erfah-
rung in der Geschäftsleitung des Land-
rates. Auch sonst ist sie sehr engagiert, 
ehrenamtlich in verschiedenen Vor-
ständen und Stiftungsräten tätig. Sie 
setzt sich besonders hartnäckig für die 
Integration der ausländischen Bevöl-
kerung, von Schwachen und Rand-
ständigen sowie für den Umweltschutz 
und eine gute Bildung ein. Als 2. und 1. 
Vizepräsidentin übernahm Augstbur-
ger bereits einige Repräsentationsauf-
gaben und vertrat unseren Kanton mit 
ihrer offenen, positiven und freundli-
chen Art gegenüber aus sen sowie im 
Landrat bisher hervorragend. Die EVP 
freut sich besonders, eine so versierte 
Politikerin fürs Landratspräsidium stel-
len zu dürfen.
Als 1. und 2. Vizepräsidenten werden 
Hannes Schweizer, SP, und Peter Riebli, 
SVP, das Führungstrio ergänzen. Alle 
wurden mit prima Resultaten gewählt. 
Die neue Regierungsspitze setzt sich 
aus zwei FDP-Frauen zusammen: Sabi-
ne Pegoraro als Präsidentin und Moni-
ca Gschwind als Vizepräsidentin.
Die Sitzungstätigkeit des Gesamt-
landrats wird nun bis Ende August ru-
hen. Bis dahin wünsche ich Ihnen allen 
einen segensreichen Sommer!

AUS DEM 
LANDRAT

Werner 
Hotz
EVP 

Von der Fraumatt zur «Schwingermatt»
Wenn am Samstag, 19. August, das 
9. Fraumatt-Schwinget stattfindet, wis-
sen vermutlich die Allerwenigsten, dass 
die Fraumatt über das Jahr eine «nack-
te», unspektakuläre Wiese ist und nur 
für diese beiden Tage im August zum 
Festareal für den Schwingsport umfunk-
tioniert wird. Diese Umwandlung hin-
gegen darf als spektakulär bezeichnet 
werden, denn mit dem Rasenmähen, 
dem Ausstecken des Festplatzes und 
der Anlieferung des Festzeltes – acht 
Tage vor Festbeginn – beginnt der Zau-
ber des Möglichen. Es sind dann jedoch 
auch einige «Zauberer» am Werk, die 
allerdings ohne Tricks und Kniffs aus 
dem Nichts eine funktionstüchtige Infra-
struktur schaffen (siehe Fotos).

Die «Materialschlacht»
Für den Festbetrieb müssen vor allem die 
Wasserzufuhr und die Stromversorgung 
vom Privathaus her in den Boden verlegt 
und bis zum Festzelt geführt werden. 
Neben dem Wohnhaus befindet sich der 
beliebte Pool, in dem sich die Schwinger 
jeweils nach überstandenem Kampf ab-

kühlen. Letztes Jahr sprang sogar Fest-
sieger Christian Stucki (einer der ganz 
Bösen und zugleich beliebtesten und po-
pulärsten Schwinger des Landes) ins 
kühlende Nass und verursachte dank sei-
ner Wasserverdrängung nicht ganz über-
raschend einen kleinen «Tsunami» … 
Weitere Materialien sind der Notstrom-
diesel, die WC-Anlagen, eine Mulde, die 
Lautsprecheranlage, die Geschirrwasch-
maschine, die Musikbühne, die beiden 
Anhänger für das Wettkampfbüro, den 
Speaker und die Jury, die grossen Son-
nenschirme, das Sägemehl für die drei 
Ringe, Kühlwagen, Kühlschränke, Buf-
fettische, Grill und Küche, Werbebla-
chen, der Brunnen, die Festgarnituren 
und die Boxen für die Lebendpreise. 
Und schliesslich wird am Freitag um 15 
Uhr – vor dem Start zum volkstümlichen 
Abend – der ganze Schwingplatz gerei-
nigt. Für die teilnehmenden Schwinger 
ganz wichtig ist der schmucke Gaben-
tempel. Dieser kann jedes Jahr dank den 
spendablen Sponsoren jeweils mit at-
traktiven Gaben bestückt werden. 

Armin Faes

Sport

Foto: zVg

BiBo online: 
www.bibo.ch

www.reinhardt.ch
Bücher im Internet

Gusto Festival im Weiherschloss Bottmingen
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Matinee –  
Musik und Wort
Am Sonntag, 16. Juli, um 10 Uhr wird 
in der Ökumenischen Kirche Flüh ein  
besonderes Konzert mit Yuka Niitsuma, 
Orgel, Asako Ita, Altblockflöte, und Ge-
org Sigrist, Alt- und Sopransaxofon zu 
hören sein. Sie bringen Musikstücke  
von W.A. Mozart, A. Vivaldi, A. Blanc,  
A. Marcello und J.S. Bach zur Auffüh-
rung und zeigen, dass das eher jazzige 
Saxofon auch ganz klassisch klingen 
kann und sich optimal mit Orgel und 
Blockflöte verträgt. Mit Pfarrer Armin 
Mettler. Anschliessend Apéro. 

Georg Sigrist, Yuka Niitsuma und Asako Ita

Lager-Abschlusskonzert 
2017 der Oboenklasse
Zum 20. Mal führen Judith Wenziker, 
Oboenlehrerin an diversen Musikschulen 
und Gymnasien in Baselland, zusammen 
mit Raphael Illg, freischaffender Oboist, 
ihr Oboenlager durch. Mit ihren Schüle-
rinnen und Schülern präsentieren sie die 
im Lager erarbeiteten Stücke in einem 
unterhaltsamen Abschlusskonzert. Es er-
warten Sie diverse Ensembles, grosse 
und kleine Formationen sowie alte und 
neue Musik, kunterbunt zusammenge-
stellt. Sie sind herzlich willkommen am 
Samstag, 5. August, im Mehrzweck-
raum, Schulanlage Am Marbach in  
Oberwil. Beginn 18 Uhr. Eintritt ist frei – 
freiwillige Kollekte zugunsten des Mu-
sikschul-Fonds.

Singen macht Spass – freie Plätze im 
Singkreis
Singen ist Musizieren mit dem eigenen 
Körper. Singen ist die wichtigste Voraus-
setzung zum guten Instrumentalmusizie-
ren und Singen macht einfach Spass. 
Singen kann man nicht früh genug ler-
nen und fördern! Es hat noch freie 
Plätze für Kinder im 1. und 2. Kinder-
gartenjahr, jeweils donnerstags von 
16.10–16.50 Uhr, Schulanlage Am Mar-
bach Oberwil – unter der Leitung von 
Annemarie Gutbub.

Veranstaltungen

Charmey – Jaunbach-
schlucht – Gruyères
Sonntag, 23. Juli 2017

Nach einem kleinen Rundgang im char-
manten Charmey (880 m) biegen wir ein 
in den Seeweg entlang des Lac de Mont-
salvens. Hinter der Staumauer (800 m) 
steigen wir in der Jaunbachschlucht über 
gut ausgebaute Treppen hinunter an die 
Jogne. Der Weg in der engen Schlucht ist 
gut ausgebaut und gibt immer wieder 
eindrückliche Tiefblicke frei. 
Wir verlassen den kühlenden Wald und 
gehen vorbei an Broc (725 m) zur Cha-
pelle des Marches (710 m), wo wir unter 
der weit ausladenden Linde unsere Mit-
tagspause geniessen können.
Der Hügel von Gruyères, flankiert vom 
mächtigen Moléson, ist von Weitem 
sichtbar. Nach kurzem Wegstück am 
Ufer der Sarine/Saane (700 m) entlang 
erreichen wir nach einem angenehmen 
Aufstieg das Schloss und Städtchen 
Gruyères (830 m).

Wanderzeit: 
3½ Std., ➚ 290 m und ➘ 370 m

Ausrüstung: 
gute Wanderschuhe, Wanderstöcke

Billett: 
Gruppenbillett Halbtax ca. Fr. 58.–

Verpflegung: 
aus dem Rucksack, Einkehrmöglichkeit zu 
Beginn und am Schluss der Wanderung

Treffpunkt: 
7.20 Uhr Bahnhofhalle Basel SBB. Aus-
kunft und Anmeldung bis 20. Juli 2017 
bei: Ursula Topkaya, Tel. 061 703 16 85, 
hutopkaya@bluewin.ch 

www.naturfreunde-nw.ch
Sektion Birsigtal und Birseck

Notfalldienste Leimental
Binningen, Bottmingen: Hausärztliche Notfallpraxis im Bruderholzspital: 
Wochenende und Feiertage 9–20 Uhr

Oberwil, Therwil, Ettingen, Biel-Benken, Bättwil, Flüh, Hofstetten,  
Mariastein, Metzerlen, Burg: Folgende Hausärzte sind an den unten 
aufgeführten Tagen für Notfälle jederzeit für Sie da.

Do, 13. Juli, 8–20 Uhr Med. Notrufzentrale  061 261 15 15

Do, 13. Juli, ab 20 Uhr Med. Notrufzentrale  061 261 15 15

Sa, 15. Juli, 8–20 Uhr Med. Notrufzentrale  061 261 15 15

Sa, 15. Juli, ab 20 Uhr Med. Notrufzentrale  061 261 15 15

So, 16. Juli, 8–20 Uhr Med. Notrufzentrale  061 261 15 15

So, 16. Juli, ab 20 Uhr Med. Notrufzentrale  061 261 15 15

Do, 20. Juli, 8–20 Uhr Dr. A. Frei Ettingen 061 261 15 15

Do, 20. Juli, ab 20 Uhr Med. Notrufzentrale  061 261 15 15

An allen anderen Tagen rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an, er wird sich 
um Sie kümmern oder seinen Vertreter angeben. Sollten Sie den Notfallarzt nicht 
 erreichen, bitte Notrufzentrale anrufen, Tel. 061 261 15 15

Kursangebote

Ferien-Schwimmkurse  
für Kinder
Gartenbad Bottmingen

Auch in diesen Sommerferien finden im 
geheizten Gartenbad Bottmingen die 
traditionellen Ferien-Schwimmkurse statt. 
Es stehen zwei zweiwöchige Kurse in 
den beiden ersten (3.–14. Juli) und letz-
ten Wochen (31. Juli–11. August) der 
Sommerferien zur Auswahl. 

Die Kinder werden, je nach Alter und 
Stufe, sowohl auf spielerische Weise als 
auch in niveaugerechten Übungen mit 
dem Element Wasser vertraut gemacht 
und von engagierten, motivierten und 
kompetenten Leiterinnen und Leitern be-
treut und unterrichtet. 

Informationen und die Anmeldung  
finden Sie auf www.summerschwumm.ch 

Erste zwei 
Sommerferienwochen

3. JULI – 
14. JULI 2017

Letzte zwei 
Sommerferienwochen

31. JULI – 
11. AUGUST 2017

Anmeldung und Informationen
www.summerschwumm.ch

SCHWIMMKURSE
für Kinder von ca. 4 – 14 Jahren
im Gartenbad Bottmingen

2 Wochen à 10 Lektionen
CHF 120.— 
exkl. Eintritt ins Gartenbad

«Drämmli, Drämmli, Drämmli, Jä – 
Drämmli uff di wart y nämmli». Wie es 
schon der legendäre Schnitzelbangg 
«Anggebliemli» sang, kann es auch  
heute vorkommen, dass man auf das 
«Drämmli» warten muss, wenn sich 
knapp 20 Bewohnerinnen und Bewohner 
mit ihren Begleitpersonen auf den Weg 
in den Zolli machen. Normalerweise hat 
die Stiftung Blumenrain nicht die Mög-
lichkeit, mit einer solch grossen Karawa-
ne Ausflüge zu unternehmen. Zum Glück 
hat aber die Klasse von Stefan Gysin der 
Wirtschaftsmittelschule des kvBL Rei-
nach ihre Projektwoche in der Stiftung 
Blumenrain durchgeführt. Die Klasse hat 
sich gemeinsam für diese Woche soziale 
Arbeit entschieden. Neben dem erwähn-
ten Ausflug in den Zolli standen auch  
die Begleitung verschiedener Aktivitä-
ten, Gedächtnistraining oder kreative 
Arbeit auf dem Programm. Die Bewoh-

Kinomatinee 
Am Sonntag, 16. 
Juli, um 10 Uhr 
präsentieren wir im 
Blauen Saal von 

Dreilinden Langegasse 61 in Oberwil 
den Film «Die Geschichte vom weinen-
den Kamel».
Der Film zeigt eine dokumentarische  
wie auch inszenierte Geschichte eines 
seltenen weissen Kamelfohlens in der 
Südmongolei, Wüste Gobi. Das Junge 
wird immer wieder von der Mutter ver-
stossen. Da erinnern sich die Hirten-
nomaden an ein altes Ritual und holen 
einen Musiker aus der Stadt. Die Klänge 
seiner Geige bringen Nachwuchs und 
Mutter wieder zusammen.
Ein Film mit viel Charme und gutem Ende. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Weitere Veranstaltungshinweise finden 
Sie im Internet unter: www.drei-linden.ch

Projektwoche der Wirtschaftsmittelschule des kvBL 
Reinach in der Stiftung Blumenrain

ner und Gäste der Aussenstellen im Flüh-
bach, der Pflegewohnung Blauen in Et-
tingen und der Senioren-Tagesstätte in 
Therwil wurden ebenfalls von den Schü-
lern besucht. In der freien Zeit hat die 
Schulklasse zudem Unterschiede in ver-
schiedenen Lebensbereichen zwischen 
früher und heute aufgezeigt. Gab es zum 
Beispiel in der Schule früher noch Prügel-
strafen, wird heute die Meinungsfreiheit 
grossgeschrieben. Im Bereich Mobilität 
war ein Auto früher ein Luxus, den sich 
nur wenige Familien leisten konnten, 
heute haben Familien teilweise zwei, 
drei oder gar vier Autos. Es war für alle 
Beteiligten eine sehr schöne, lehrreiche 
und abwechslungsreiche Woche. Die 
Stiftung Blumenrain freut sich bereits 
jetzt auf die Fortsetzung mit einer ande-
re Klasse und dann heisst es wieder: 
«Drämmli, Drämmli, Drämmli, Jä – 
Drämmli uff di wart y nämmli».

Foto: zVg

Foto: zVg

Foto: zVg

Oberwil, Therwil und Ettingen bilden  
zusammen eine aufgeschlossene und  
fortschrittliche Kirchgemeinde im Leimental 
in der Nähe von Basel.

Wir suchen für die Betreuung unserer  
Jugendlichen zum 1. September 2017  
oder nach Vereinbarung

eine  Jugendarbeiterin/
einen Jugendarbeiter (60–80%)

mit dem Wunsch und der Leidenschaft, 
junge Menschen zu bewegen und zu be-
geistern und zusammen mit ihnen positive 
Erlebnisse zu schaffen. 

Idealerweise können Sie zusätzlich 20% 
Religionsunterricht in der Oberstufe erteilen.

Zu Ihren Arbeitsschwerpunkten gehören:
•  Projektentwicklung im Bereich kirchlicher 

Jugendarbeit
•  Leiten, Organisieren und Durchführen 

von Lagern und Ferienangeboten
• Beteiligung an der Konfirmandenarbeit 
•  Begleitung und Beratung Jugendlicher 

und junger Erwachsener
• Leiten des Jugendtreffs
•  Ausbau des bestehenden Angebotes für 

unsere Jugendlichen

Sie finden bei uns:
•  Selbstständige, verantwortungsvolle  

Arbeit mit Entwicklungspotenzial
•  Ein Team aus Pfarrpersonen, Jugend- 

und Sozialdiakonen
•  Vernetztes Arbeiten innerhalb der drei 

Dörfer
•  Klar definierte Tätigkeitsfelder mit Gestal-

tungsfreiraum
•  Zeitgemässe Anstellungsbedingungen 

und flexible Arbeitszeiten für Abend- und 
Wochenenddienste sowie die Betreuung 
mehrtägiger Projekte (z.B. Konfirmanden-
reise)

Wir erwarten:
•  Eine belastbare, kontaktfreudige Persön-

lichkeit mit Visionen und der Initiative,  
eigene Talente und Ideen einzubringen 

•  Abgeschlossene Ausbildung in Sozial-
diakonie/-pädagogik, soziokultureller 
Animation oder Vergleichbarem

•  Ihre Freude an der Vermittlung von christ-
lichen Werten in der Jugendarbeit 

•  Erfahrung im Bereich Kinder- und  
Jugendarbeit

•  Eine theologische Aus- oder Weiterbildung 
(von Vorteil)

• Zugehörigkeit zu einer der Landeskirchen

Für Auskünfte steht Ihnen Frau Christina 
Frühwirth, Leiterin Administration, Telefon 
061 401 13 56, zur Verfügung. Weitere Infor-
mationen zu unserer Kirchgemeinde fin-
den Sie auf: www.ref-kirche-ote.ch 

Wir freuen uns auf Ihre vollständigen elekt-
ronischen Bewerbungsunterlagen, die Sie 
bitte bis 4. August 2017 an die Reformierte 
Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen, 
Frau Christina Frühwirth, senden:  
christina.fruehwirth@ref-kirche-ote.ch   12
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
per sofort oder nach Vereinbarung einen

Vorarbeiter Hochbau
Ihre Aufgaben:
•   Selbständiges, effizientes Betreuen und 

Überwachen der Baustellen
•  Aktive Mitarbeit auf der Baustelle
•  Führung eines Teams
•   Fristgerechte Erstellung der Baustellen- 

und Stundenrapporte

Sie bringen mit:
•  Abgeschlossene Ausbildung als Maurer EFZ
•  Weiterbildung zum Vorarbeiter Hochbau
•  Erfahrung in der Führung eines Teams
•  Führerausweis Kat. B
•  Gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Wir bieten:
•   Interessante und abwechslungsreiche Stelle 

in topmotiviertem Team
•  Moderner Maschinen- und Gerätepark
•  Attraktive Arbeitsbedingungen gemäss Baubranche

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann erwarten wir gerne 
Ihre schriftliche Bewerbung an:

Müller Bau AG            oder           info@muellerbauag.ch
Ziegeleistrasse 28
4242 Laufen

Telefon 061 766 40 40
www.muellerbauag.ch

Stellen/Kurse/Weiterbidung

Gerster Holzbau AG
Sabelmattstrasse 4
4208 Nunningen
Tel. 061 793 04 04

Wir suchen Sie, einen

Holzbau Vorarbeiter / oder Polier
Wenn Sie das Rüstzeug haben und in einem innovativen
Holzbaubetrieb arbeiten wollen, dann sind Sie der richtige
Mann.
Sie wollen in einem Team Ihr Bestes geben.
Sie können selbstständig arbeiten, sind interessiert
und motiviert.
Sie sind geschickt im Umgang mit Kunden.

Sie fühlen sich angesprochen?

Dann zögern Sie nicht, mit uns in Kontakt zu treten, und
senden Sie uns Ihre Unterlagen oder rufen einfach an,
079 215 71 89, und wir besprechen das weitere Vorgehen.

Ich bin gespannt und freue mich auf Sie!
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Röm.-kath. Pfarramt
St. Peter und Paul 
4104 Oberwil

Evangelisch-reformierte 
Kirchgemeinde  
Binningen-Bottmingen

Römisch-katholische Kirchgemeinde Oberwil

Römisch-katholische 
Kirchgemeinde 
Therwil/Biel-Benken

Reformierte Kirchgemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen

Katholische Kirchgemeinde Ettingen

Herzlich willkommen 
Vom 11. bis 21. Juli werden Pfarrer 
M. Tippmar, Pater Notker aus Mariastein 
und Pater E. Frei die Gottesdienste fei-
ern. Pfarrer R. Schmidlin ist in dieser Zeit 
für Beerdigungen zuständig, Telefon 061 
401 34 12.

Sonntagstisch, 16. Juli
Otti und Rosmarie Burkhardt laden herz-
lich zum nächsten Sonntagstisch ein. 
Nach dem 11-Uhr-Gottesdienst wird  
Ihnen ein preisgünstiges Mittagessen  
offeriert. 

Vorabendgottesdienste  
in Biel-Benken entfallen
noch bis und mit Samstag, 12. August.

Öffnungszeiten  
Pfarreisekretariat 
Das Pfarreisekretariat bleibt während 
der Sommerferien montags und don-
nerstags geschlossen. 

Rita Kümmerli und Barbara Kramer

Sommerpause  
Donnschtigstisch
Wir beginnen wieder am 17. August.

Rückblick Kirchgemeinde-
versammlung
Die Kirchgemeindeversammlung der  
römisch-katholischen Kirche Ettingen 
fand am Montag, 26. Juni, im Pfarrei-
heim statt. Trotz schönem Sommer-
abend nahmen viele Interessierte teil. 
Die Versammlung wurde ordnungsge-
mäss einberufen und die Traktandenliste 
ohne Wortbegehren genehmigt. Schrift-
liche Anträge sind keine eingegangen. 
Die Rechnung 2016 wurde ohne Gegen-
stimme genehmigt. 
Pfarrer Roger Schmidlin informierte kurz 
über den Beginn der Initiierung des  
Pastoralraumprozesses im Pastoralraum 
BL 6. 
Die Präsidentin Judith Stöcklin teilte mit, 
dass der Jugendarbeiter Philipp Staub 
auf Ende August 2017 gekündigt hat. 
Der Vorbereitungskurs der Firm linge im 
Jahr 2017/18 wird in Zusammenarbeit 
mit der Pfarreigemeinde Muttenz reali-
siert. In den vergangenen Jahren hat sich 
die Kooperation mit Muttenz bewährt 
und für die Firmung 2018 wird diese  
Zusammenarbeit intensiviert. Die Ple-

Sommerkonzerte in der 
St. Margarethenkirche 
Binningen
Kirchgemeindeverein und Kirchgemein-
de freuen sich auf die Fortsetzung der 
Sommerkonzertreihe. Die drei Anlässe 
werden an den aufeinanderfolgenden 
Sonntagen, 23. und 30. Juli sowie  
6. August, jeweils um 17 Uhr in der 
St. Margarethenkirche stattfinden.
Im ersten Sommerkonzert «Essercizii 
Musici – Musik zum Telemann-Jubilä-
um» wird Kammermusik für Holzblasins-
trumente von Georg Philipp Telemann zu 
hören sein. Es spielen Philipp Wagner 
(Oboe) und Nikolaus Broda (Fagott), be-
gleitet von Thomas Leininger (Cembalo).
Diesem genussvollen Auftakt schliesst 
sich Musik aus den englischen Opern 
von Henry Purcell sowie einiger italieni-
scher Komponisten derselben Zeit, wie 
Albinoni und Conti, an. Mit dem australi-
schen Tenor Daniel Thomson, dem kata-
lanischen Gambisten Bruno Hurtado Go-
salvez und dem hiesigen Cembalisten 
Thomas Leininger wird ein internationa-
les Ensemble dieser Musik voller Leiden-
schaft und Sinnlichkeit nachspüren, wie 
sie sich zur Zeit der «Restoration» aus 
der Verbindung von englischer Melan-
cholie mit höfischer Lebensart und italie-
nischem Pathos entwickelt hatte.
Im dritten Konzert schliesslich befinden 
wir uns in «Sanssouci: Am Hofe Fried-
richs des Grossen in Potsdam». Friedrich 
der Grosse scharte einen illustren Kreis 
von Musikern um sich (u.a. Bach-Sohn 
Carl Philipp Emanuel), die allabendlich in 
seinen Privaträumen für ihn und mit ihm 
spielten. Das Duo Urte Lucht (Cembalo) 
und Heike Nicodemus (Traversflöte) lässt 
Werke erklingen, die für diesen Rahmen 
entstanden.
Die Künstler sind wie stets eingeladen, 
ihre Konzerte zu moderieren. Wir hoffen, 
während den ruhigen Ferienwochen 
möglichst viele musikhungrige Daheim-
gebliebene und Sommergäste anlocken 
und begrüssen zu können. Ein sommer-
licher Nachmittagsspaziergang könnte 
so auf ideale Weise abgerundet werden.

Thomas Leininger und G. F. Senn

Kinderwaldtage  
im Therwiler Wald 
Wie jedes Jahr fand im Therwiler Wald 
das Tageslager der Reformierten Kirch-
gemeinde Oberwil-Therwil-Ettingen statt:
24 Kinder genossen drei wunderschöne 
Tage im Wald. Wir hörten die Geschichte 
von Josef und seinen Brüdern, welche 
von zwei Leitern auch schauspielerisch 
dargestellt wurden. Bei strahlendem 

numsanlässe finden in Muttenz statt 
und die Gruppenabende werden von Ju-
gendarbeitern aus Muttenz in Ettingen 
durchgeführt. Die Firmung selbst findet 
in unserer Kirche Peter und Paul in Ettin-
gen statt. 
Es wurde auch über den geplanten neu-
en Finanzausgleich der Landeskirche in-
formiert. 
Nach der Versammlung blieb noch Zeit 
für einen regen Austausch bei einem 
kleinen Apéro.

Goldene Hochzeit
Unser Diözesanbischof Felix Gmür lädt 
alle Paare unseres Bistums, die in diesem 
Jahr goldene Hochzeit feiern, zu einem 
Festgottesdienst am Samstag, 2. Sep-
tember, um 15 Uhr in der Kathedrale 
St. Urs und Viktor in Solothurn ein. An-
schliessend sind die Jubelpaare zu Kaf-
fee und Kuchen eingeladen. Es wäre 
schön, wenn aus unserer Pfarrei Jubel-
paare teilnehmen würden. Anmeldung 
unter Angabe der Teilnehmerzahl (z.B. 
Familienmitglieder) bitte bis 17. Juli ans 
Pfarramt Ettingen, Kirchgasse 17, 4107 
Ettingen, per Mail: info@rkk-ettingen.ch 
oder per Telefon 061 721 11 88.

Pfarreisekretariat
… bleibt 10.–24. Juli geschlossen.

Wetter wurde im Wald Verstecken ge-
spielt, Fussmassagen gegeben und ein 
von Josef versteckter Schatz gesucht. In 
den Pausen wurde so gut wie immer 
Sitzball gespielt. Auch stellten die Kinder 
ihre eigene Schminke her, bemalten sich 
und auch das Leitungsteam. Infolge von 
Waldbrandgefahr konnte leider nicht im 
Wald gekocht werden. Trotzdem zauber-
te das Kochteam hervorragende Gerich-
te. Zum Mitnehmen bastelten die Kinder 
Traumfänger. Die Waldtage 2017 waren 
grossartig. Wir freuen uns schon auf das 
nächste Jahr! 

Leiterinnen Romina, Elara, Nadine

Alleinstehenden-Treff
Unser Treff in den Sommerferien ist am 
Mittwoch, 19. Juli. Wir treffen uns um 
11.30 Uhr am Bahnhöfli Oberwil und 
fahren nach Mariastein, wo wir im Res-
taurant Lindenhof zu Mittag essen. An-
meldung bis Montag, 17. Juli, Tel. 061 
401 37 56. Klärli und ich freuen uns auf 
viele Teilnehmerinnen. 

Mit frohem Gruss Hedy Reinau und 
Klärli Düblin

Fotos: zVg

  Kirchenzettel
Evangelisch-reformierte Kirche in Grindelwald statt. Im Angesicht von Eiger, 

Mönch und Jungfrau residieren wir während  
einer Woche im wunderschönen Hotel Sunstar 
Alpine. Weitere Informationen können direkt bei 
Herrn René Fiechter eingeholt werden unter 
0033 77 1234 676 (Natel) oder 0033 95454 8381 
(Privat). Anmeldungen werden bis zum 20. Juli 
entgegengenommen: sekretariat@ref-bb.ch oder 
Telefon 061 723 81 40

Evang.-ref. Kirchgemeinde  
solothurnisches Leimental
Buttiweg 28, 4112 Flüh 
Sekretariat: 061 731 38 86 (Di–Do 8.30–11.30 Uhr)
Internet: www.kgleimental.ch 
E-Mail: kontakt@kgleimental.ch

Sonntag, 16. Juli
10.00  Ökum. Sonntag: Matinee – Musik und 

Wort, Yuka Niitsuma, Orgel; Asako Ita,  
Blockflöte; Georg Sigrist, Saxofon und  
Pfarrer Armin Mettler. Anschliessend Apéro

Mittwoch, 19. Juli, 10–12 Uhr 
Wir machen mit beim Ferienpass: Upcycling.  
Anmeldung und Info: www.ferienpass-leimental.ch, 
Martina Hausberger, Tel. 061 731 38 86

Freikirchen

Evangelium für alle Nationen (EfaN) 
Internationale Christliche Gemeinde
Oberwilerstrasse 40, 4106 Therwil 
(gleich neben «Aldi» Therwil)

Gottesdienst
Sonntag um 10 Uhr  
mit separatem Programm für Kinder und Teenies
Gebets- und Hausgruppen 
Montag, Mittwoch und Freitag. 
Gerne geben wir Details bekannt.
Seelsorge, Krankengebet 
Jeden Sonntag, aber auch während der Woche  
nach Absprache möglich.
Kontakt David Beljean, Leiter, Tel. 079 746 33 43

Freie Evangelische Gemeinde  
Leimental
Internet: www.feg-leimental.ch
Freie Evangelische Gemeinde Leimental, 
Mühlemattstrasse 35b, 4104 Oberwil  
(Fiat-Garage «Itamcar», gegenüber Coop 
Megastore, zwischen Oberwil und Therwil)
Pfarrer: Dick Leuvenink,  
Bärenweg 14, 4153 Reinach, Tel. 061 723 05 41,  
E-Mail: pfarrer@feg-leimental.ch

Sonntag, 16. Juli
10.00  Gottesdienst 

Vielfalt in der gemeinsamen Nachfolge – 
Wie bunte Vögel gemeinsam singen  
können … (1. Petr. 4, 10–11)

Während der Gottesdienste werden Kinderhort 
und Kids-Treff angeboten. Ameisli und Jungschar 
finden 14-täglich unter der Woche statt. Das  
Monatsprogramm (TIP) und weitere Information 
zur Kirchgemeinde können Sie anfordern.

Christkatholische Kirche

Kirchgemeinde Birsigtal (Therwil)
E-Mail: birsigtal@christkatholisch.ch
Website: https://christkatholisch.ch/birsigtal
Seelsorge:  Pfrn. Liza und Pfr. Thomas Zellmeyer, 

Telefon 061 483 92 25
Sekretariat:  Barbara Blättler, Tel. 061 481 22 22

E-Mail: birsigtal@christkatholisch.ch

Sonntag, 16. Juli
  9.30  Eucharistiefeier in der Alten Dorfkirche 

Allschwil

Binningen-Bottmingen
Internet: www.kgbb.ch

Amtswoche vom 16. bis 22. Juli 2017
Pfarrer Martin Breitenfeldt, Tel. 079 138 72 57

Sonntag, 16. Juli 
  9.30 Kirche Bottmingen 
 Gottesdienst; Pfr. Martin Breitenfeldt
11.00 St. Margarethenkirche 
 Taufgottesdienst; Pfr. Martin Breitenfeldt

Dienstag, 18. Juli
12.00 Schlossacker 
 Mittagstisch – Mittagessen für Seniorinnen 
 und Senioren

Mittwoch, 19. Juli 
Wochengottesdienste; Pfr. Martin Breitenfeldt
14.00 APH Langmatten
15.00 APH Schlossacker

Oberwil–Therwil–Ettingen
Internet: www.ref-kirche-ote.ch 
E-Mail: info@ref-kirche-ote.ch

Freitag, 14. Juli
16.00 Blumenrain 
 Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim

Samstag, 15. Juli  
10.30 Dreilinden Oberwil 
 Gottesdienst im Alters- und Pflegeheim

Sonntag, 16. Juli  
10.30 Kirche Oberwil 
  Gottesdienst, Pfarrerin Nicole Häfeli 
Therwil und Ettingen gemeinsamer Morgen­
gottesdienst mit Oberwil 
Kollekte: Deutschkurs für Frauen

Veranstaltungen der Reformierten Kirchgemeinde 
Oberwil–Therwil–Ettingen
Die wöchentlichen Veranstaltungen finden  
während den Schulferien NICHT statt.

Angebote für Asylbewerbende und Flüchtlinge 
aus den Gemeinden Oberwil–Therwil–Ettingen 
im Globus Treff Oberwil, Hauptstrasse 47
Die wöchentlichen Veranstaltungen finden  
während den Schulferien NICHT statt.

Ref. Kirchgemeinde Biel-Benken
Ref. Kirchgemeinde, Kirchgasse 4, 4105 Biel-Benken
Internet: www.ref-bb.ch
Sekretariat Di–Do 9.00–12.00 Uhr 
 Isabelle T. Seker 
 Telefon 061 723 81 40
 sekretariat@ref-bb.ch
Präsident Andreas Hartmann 
 Telefon 061 421 74 95 
 andreas-hartmann2@bluewin.ch
Stellvertretung Pfarrer Markus Wagner
Pfarramt Telefon 079 482 80 41
Vermietung Begegnungszentrum 
Telefon 077 463 58 01

Sonntag, 16. Juli
10.00  Gottesdienst, Pfarrer Markus Wagner

Weitere Anlässe/Informationen:
Ökumenisches Morgengebet
Jeden Montag, 8.15 Uhr, Kirche

Proben-Singkreis in der Kirche
Nach den Sommerferien ab Mittwoch,  
16. August, 18.30–20 Uhr

«KiSi» – Kindersingen in der Kirche
Nach den Sommerferien ab Donnerstag,  
17. August, 17.15–17.45 Uhr

Seniorenferien in Grindelwald
Die Seniorenferien finden dieses Jahr vom 9. bis 
16. September in der einzigartigen Jungfrau Region 

Aktuelle Bücher aus dem Friedrich Reinhardt Verlag     www.reinhardt.ch

Der BiBo im Internet: www.bibo.ch

blutspende.ch
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Der Stellenmarkt in der Nordwestschweiz stagniert
Der Stellenmarkt in der Nordwest-
schweiz flaut im Vergleich zum Vorquar-
tal ab. Auch der Jahresvergleich weist 
auf eine zurückhaltende Personalpolitik 
hin. Somit entwickelt sich der Stellen-
markt in der Nordwestschweiz im Ver-
gleich zur Gesamtschweiz unterdurch-
schnittlich. 
Gesamtschweizerisch steigt vor allem 
die Nachfrage nach Arbeitskräften in 
den Bau- und Ausbauberufen sowie im 
Bereich Technik und Naturwissenschaf-
ten. Die Anzahl der Stellenausschreibun-
gen scheint sich zu stabilisieren, was auf 
eine längerfristige Erholung vom Fran-
kenschock und den damit verbundenen 
Unsicherheiten hindeutet. In der Nord-

westschweiz wird im Jahresvergleich mit 
einem Minus von vier Prozent etwas we-
niger Personal gesucht. Im Vergleich 
zum Frühjahr ist ein deutlicher Rückgang 
um 16 Prozent in der Zahl der ausge-
schriebenen Vakanzen bemerkbar. Die 
Berufe entwickeln sich jedoch unter-
schiedlich. Im Bereich Industrie und Bau 
mit einem Plus von 17 Prozent und im 
Bereich Technik und Informatik mit ei-
nem Plus von 12 Prozent sind im Som-
merquartal 2017 verglichen zum Vorjahr 
mehr Stellen ausgeschrieben. Weniger 
Personal wird in der Nordwestschweiz 
im Jahresvergleich in den persönlichen 
und sozialen Dienstleistungen (–15%) 
gesucht. Auch im Quartalsvergleich 

kann in dieser Berufsgruppe eine Abnah-
me beobachtet werden (–16%). Dabei 
sinkt das Stellenangebot längerfristig im 
Bereich Fürsorge und Erziehung. 
Am stärksten hat das Stellenangebot im 
Vergleich zum Vorjahr im Bereich der Un-
ternehmensdienstleistungen abgenom-
men (–19%); und auch im Vergleich zum 
Vorquartal ist die Anzahl ausgeschriebe-
ner Stellen hier tiefer (–21%). Vor allem 
schrumpft die Nachfrage nach Arbeits-
kräften in den Berufen des Handels und 
Verkaufs, was dem schweizweiten Trend 
entspricht.  (pd/kü

Weitere Informationen 
www.adeccogroup.ch
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Lösungswort Nr. 28/2017

Senden Sie bitte Ihr Lösungswort mit Ihrer Adresse auf einer Postkarte
oder E-Mail bis nächsten Montag an: Birsigtal-Bote, «Kreuzworträtsel», 

Missionsstrasse 34, 4055 Basel, E-Mail: redaktion@bibo.ch
Unter den Einsendungen wird ein Pro Innerstadt Bon über Fr. 50.– ausgelost.

Wir wünschen Ihnen beim Rätseln viel Vergnügen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Die Glücksfee hat entschieden, der Preis von letzter Woche geht an:
L. Gfeller, Benkenstrasse 7, 4107 Ettingen

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

Lösung Nr. 27: ERLEBNISSE

… der Pendelbus, der Sie, geschätzte 
BiBo-Leserschaft, zu den Schätzen des 
Sundgaus fährt. Erleben Sie zwischen 
Leymen und Ferrette (siehe auch unsere 
Frontchronik) die Vielfalt seiner Kultur-
landschaften und seiner Gastronomie. 
Entdecken Sie Dörfer wie Bettlach, Ol-

Das Sundgauer-Büssli ist …
tingue, Fislis, Werentzhouse oder Boux-
willer, die vielen von uns (noch) unbe-
kannt sind. 
Das «Büssli», wie es im Volksmund liebe-
voll genannt wird, fährt seit letzten 
Samstag, und noch bis zum 15. Oktober, 
am Samstag und Sonntag wie folgt:

GANZBASEL.CH

Vielseitige Geschichten 
über die Stadt – Das ist Basel

	 	

1.	 J.	D.	Vance
	 Hillbilly-Elegie	–	Die	Geschichte	
	 meiner	Familie	und	
	 einer	Gesellschaft	in	der	Krise
	 Politik	|	Ullstein	Verlag

2.	 Dominik	Heitz
	 Stadtjäger	–	
	 Ein	Spaziergang	zu	Basels	
	 versteckten	Besonderheiten
	 Reiseführer	|	Reinhardt	Verlag

	 	 	 3.	 Yuval	Noah	Harari
	 	 	 	 Ein	kurze	Geschichte	
	 	 	 	 der	Menschheit
	 	 	 	 Geschichte	|	
	 	 	 	 Pantheon	Verlag

4.	 Barbara	Saladin
	 111	Orte	in	Baselland,	
	 die	man	gesehen	haben	muss
	 Reiseführer	|	Emons	Verlag

5.	 Marc	Krebs,	Christian	Platz
	 Atlantis	Basel
	 Kultur	|	Christoph	Merian	Verlag

6.	 Remo	H.	Largo
	 Das	passende	Leben
	 Psychologie	|	S.	Fischer	Verlag

7.	 Pasqualina	Perrig-Chiello
	 Wenn	die	Liebe	nicht	
	 mehr	jung	ist
	 Lebenshilfe	|	Hogrefe	Verlag

8.	 Adrian	Arnold
	 Deutschland	–	
	 Der	ängstliche	Riese
	 Politik	|	Orell	Füssli	Verlag

9.	 Pankaj	Mishra
	 Das	Zeitalter	des	Zorns
	 Politik	|	S.	Fischer	Verlag

10.	 Anne	Fulda
	 Emmanuel	Macron.
	 Die	Biografie
	 Biografie	|	Aufbau	Verlag

Bücher	Top	10
Belletristik

Bücher	Top	10
Sachbuch

Bücher	|	Musik	|	Tickets	
Aeschenvorstadt	2	|	4010	Basel
T	061	206	99	99
www.biderundtanner.ch

	 	 	 1.	 Jean-Luc	Bannalec
	 	 	 	 Bretonisches	
	 	 	 	 Leuchten.
	 	 	 	 Kommissar	Dupins	
	 	 	 	 sechster	Fall
	 	 	 	 Krimi	|	
	 	 	 	 Kiepenheuer	&	Witsch	Verlag

2.	 Donna	Leon
	 Stille	Wasser.
		 Commissario	Brunettis	26.	Fall
	 Krimi	|	Diogenes	Verlag

3.	 Gerhard	Meier
	 Ob	die	Granatbäume	blühen
	 Erzählung	|	Zytglogge	Verlag

4.	 Ulrike	Edschmid
	 Ein	Mann,	der	fällt
	 Roman	|	Suhrkamp	Verlag

5.	 Graham	Swift
	 Ein	Festtag
	 Roman	|	DTV	Verlag

6.	 Wolfgang	Bortlik
	 Blutrhein
	 Krimi	|	Gmeiner	Verlag

7.	 Elena	Ferrante
	 Die	Geschichte	eines	
	 neuen	Namens
	 Roman	|	Suhrkamp	Verlag

8.	 Julian	Barnes
	 Der	Lärm	der	Zeit
	 Roman	|	
	 Kiepenheuer	&	Witsch	Verlag

9.	 Elena	Ferrante
	 Meine	geniale	Freundin
	 Roman	|	Suhrkamp	Verlag

10.	 Kent	Haruf
	 Unsere	Seelen	bei	Nacht
	 Roman	|	Diogenes	Verlag
	

Samstag 
Abfahrt Leymen (Bahnhof, BLT) 09.20 11.20 14.50 17.20
Ankunft Ferrette 10.10 12.10 15.40 18.10

Abfahrt Ferrette 10.15 13.15 15.45 18.15
Ankunft Leymen (Bahnhof, BLT) 11.05 14.05 16.35 19.05

Sonntag
Abfahrt Leymen (Bahnhof, BLT) 09.20 11.20 15.05 17.35
Ankunft Ferrette 10.10 12.10 15.55 18.25

Abfahrt Ferrette 10.15 13.45 16.15 18.45
Ankunft Leymen (Bahnhof, BLT) 11.05 14.35 17.05 19.35

Der Fahrplan gewährleistet rasche Anschlüsse ans «Bähnli» (Tram 10) in Richtung 
«vorne füre» (Basel). Die Tourismuskarte des Sundgaus ist im Sundgauer Bus, im 
Fremdenverkehrsamt Ferrette oder an den Schaltern der BLT erhältlich.  (kü)

Weitere Informationen: www.sundgauer-bussli.ch, www.sundgau-sudalsace.fr

Foto: zVg
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Gemeinde- 
informationen

Vereine

SeniorInnen

Ersatzwahl in den Schulrat
Sekundarschule Therwil
Charlotte Hildbrand hat dem Gemeinde-
rat ihre Demission als Mitglied des 
 Schulrates Sekundarschule Therwil per 
Mitte August 2017 bekannt gegeben. 
Der Gemeinderat nimmt von ihrem Rück-
tritt mit grossem Bedauern Kenntnis und 
dankt Charlotte Hildbrand für ihr Enga-
gement zum Wohle der Schülerinnen 
und Schüler.
Die notwendige Ersatzwahl in den 
Schulrat Sekundarschule Therwil für 
den Rest der laufenden Amtsperiode bis 
31. Juli 2020 hat der Gemeinderat auf 
den 24. September 2017 angeordnet. 
Die Wahl erfolgt gemäss § 9 der Gemein-
deordnung an der Urne, sofern sich 
mehr als ein/e Kandidat/in zur Wahl 
stellt. Andernfalls ist nach § 11 der Ge-
meindeordnung eine Stille Wahl mög-
lich.
Zur Ermöglichung der Stillen Wahl kön-
nen bei der Gemeindeverwaltung bis 
zum 48. Tag vor dem Wahltag (Montag, 
7. August 2017, 17 Uhr) Wahlvorschlä-
ge eingereicht werden. Wenn am 34. Tag 
vor dem Wahltag (Montag, 21. August 
2017) nur ein Wahlvorschlag vorliegt, 
widerruft der Gemeinderat die Urnen-
wahl, erklärt die Vorgeschlagene oder 
den Vorgeschlagenen als gewählt und 
veröffentlicht den Namen der bzw. des 
Gewählten mit dem Hinweis auf die Be-
schwerdemöglichkeit. Wählbar sind alle 
stimmberechtigten Einwohnerinnen und 
Einwohner von Therwil.
Wahlvorschlagsformulare finden Sie auf 
der Homepage www.therwil.ch (Online-
Schalter) oder können bei der Gemeinde-
verwaltung angefordert werden.

Gemeindeverwaltung:
Bahnhofstrasse 33 
Telefon 061 725 21 21
Fax 061 721 11 85
E-Mail: gemeinde@therwil.ch
Homepage: www.therwil.ch

Öffnungszeiten:
Mo 8.30–12 + 14–18 Uhr
Di 8.30–12 Uhr, 
 Nachmittag geschlossen 
Mi, Do 8.30–12 + 14–17 Uhr
Fr 8.30–12 Uhr
 Nachmittag geschlossen

Gemeindepräsident:
Reto Wolf, Tel. G 061 705 07 04 
Sprechstunde: Di 16.30–17.30 Uhr 
oder nach tel. Vereinbarung

Bürgergemeinde:
Sekretariat, Bahnhofstrasse 33
Telefon 061 721 99 56
Fax 061 721 11 85
E-Mail: bea.steffen@therwil.ch

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag (jeweils 9–12 Uhr)

Werkhof:
Werkhofstrasse 6 
Telefon 061 721 76 30
Fax 061 721 76 31
E-Mail: werkhof@therwil.ch

Öffnungszeiten:
Mo–Do 11.30–12.00 Uhr
Fr 11.00–12.00 Uhr
 13.00–16.00 Uhr

Gemeindepolizei
Erlenstrasse 33 
Telefon 061 723 04 17 
 061 723 04 18 
E-Mail: polizei@therwil.ch

Öffnungszeiten:
Mo 16.00–18.00 Uhr
Mi  8.00–10.00 Uhr
Fr 10.00–12.00 Uhr

Weitere Adressen finden Sie  
im  Telefonbuch unter «Gemeinde» 
oder in den verschiedenen  
Rubriken auf  unserer Homepage 
www.therwil.ch

Gemeinde- und 
Schulbibliothek 
Therwil

«Bibliofreckles» – unser 
 Sommerwettbewerb 2017 
Jede Ferienwoche suchen wir ein Lö-
sungswort, respektive einen oder meh-
rere Buchstaben des gesuchten Wortes. 
Diese Buchstaben ergeben sortiert dann 
ein Wort. Viel Spass!

2. Woche
2016 wurde ich auserwählt, man fand 
mich allgemein sehr toll. Normalerweise 
stehe ich im Regal unter «Abenteuer». 
Von den Jugendlichen werde ich immer 
wieder ausgeliehen. Immerhin habe ich 
es auf den 2. Platz geschafft. Wie ist 
mein Name? Du brauchst den 2. Buch-
staben für das Lösungswort.

Auf die ausgelosten Gewinnerinnen 
und Gewinner warten attraktive 
Preise: Restaurant Bahnhöfli Therwil: 
Gutschein Fr. 50.–; Restaurant Sternen 
Therwil: Gutschein Fr. 50.–; Drogerie Ei-
chenberger Therwil: Gutschein Fr. 30.– 
und 1 Säckli getr. Äpfel; Papeterie Korei 
Therwil: 2x je ein Gutschein a Fr. 10.– / 2 

Veranstaltungskalender 2017
Datum Anlass / Wer Ort
31. Juli, 18–24 Uhr Bundesfeier Areal Bahnhofschulhaus

4.–6. August 45. Leimentaler Fussballturnier 
des FFC Therwil

Känelboden

6. August
11.30–13.30 Uhr

Jazz-Matinee mit den Loamvalley 
Stompers

Dorfplatz

11.–13. August LandFest17 Sport- und Schulanlage 
Känelmatt I

27. August
11.15–12 Uhr

Bühne frei für den Datenschützer 
Beat Rudin (Kulturpalette Therwil)

Aula Känelmatt I

28. August 
14–16 Uhr

Computer-Café 60plus Aula der 99er Sporthalle

7. September
17–19.30 Uhr

Blutspenden
Samariterverein Therwil

Mehrzweckhalle

Weitere Informationen zu den Veranstaltungen entnehmen Sie bitte www.therwil.ch.

 ABFUHR-TERMINE
Montag,  17. Juli Biogener Abfall, Therwil Ost und West

Dienstag, 18. Juli Hauskehricht/Kleinsperrgut brennbar,
  Therwil Ost

Donnerstag, 20. Juli Hauskehricht/Kleinsperrgut brennbar,
  Therwil West

Das Abfallgut muss um 7 Uhr gut sichtbar bereitstehen.

Turnerveteranen Therwil
Tageswanderung
Am Mittwoch, 19. Juli, zur Pfeffinger 
Hütte mit Grill. Wir treffen uns am Ther-
wiler Bahnhöfli um 8.15 Uhr. Mit ÖV bis 
Blauen. Wanderung zur Pfeffinger Hütte. 
Auch Nichtwanderer sind willkommen. 
Bitte bei Ueli melden. Bitte Grilladen 
mitnehmen. Getränke sind dort vor-
handen. Anmeldung an Ueli Eschbach – 
Telefon 061 721 75 46.
 Der Vorstand

Volkstänze aus aller Welt
Ein Angebot der  
Pro Senectute BS/BL
Gemeinsames Tanzen mit Musik aus vie-
len Ländern ist für ältere Leute ein wohl-
tuendes Training für Gleichgewicht, Ge-
dächtnis, Orientierung im Raum und 
Beweglichkeit. Wir tanzen jeden Mon-
tag von 14.30 bis 15.45 Uhr (ausser in 
den Schulferien) im Katholischen Pfarrei-
heim, Hinterkirchweg 33 in Therwil. 
Tanzleiterin: Doris  Sitek-Räth, Telefon 
061 721 75 20.

Phari-Information
Während den 
Sommerferi-
en vom 1. 
Juli bis 13. 
August ha-

ben wir geschlossen und können daher 
in dieser Zeit auch keine Kleiderspenden 
entgegennehmen. Neu ist, dass wir kei-
ne Schuhe mehr verteilen und die erhal-
tenen Paare dem «Globus Treff» der Re-
formierten Kirche OTE zum Verteilen 
weitergeben. Denise Fankhauser nimmt 
ab 17. August jeweils am Donnerstag 
zwischen 16.15 Uhr und 18 Uhr an der 
Hauptstrasse 47 in Oberwil Schuhe ent-
gegen und verteilt diese dann nach Be-
darf an Personen/Familien am oder unter 
dem Existenzminimum. Vielen Dank, 
dass Sie auch dieses Projekt unterstüt-
zen. Wir wünschen allen eine schöne 
Sommerzeit und grüssen Sie herzlich im 
Namen des ganzen Phari-Teams.

Gabi Huber und Brigitte Marques

1.-August-Abzeichen 2017
Verbundenheit mit der Heimat

Das 1.-August-
Abzeichen der 
Stiftung Pro Pat-
ria kann bis zum
28. Juli beim Ein-
wohnerdienst der 
Gemeindeverwal-

tung für Fr. 6.– gekauft werden. Es wird 
in der Schweiz hergestellt und in Behin-
dertenwerkstätten in der Ostschweiz 
montiert.
Das diesjährige Abzeichen steht als Sym-
bol für die Alpine Kulturlandschaft 
Schweiz. An den Bundesfeiern der diplo-
matischen Vertretungen und zahlreicher 
Schweizer Vereine in der ganzen Welt 
wird das 1.-August-Abzeichen seit 1923 
als Symbol der Verbundenheit mit der 
Heimat getragen.

Kunst und Bau 
Wir suchen eine Kunstschaffende oder einen Kunstschaffenden 
für unseren Schulhaus-Neubau
Die Gemeinde Therwil realisiert zurzeit einen grossen Neubau, das Schulhaus 
Wilmatt mit dazugehörigem Kindergarten. Ab August 2018 werden rund 300 
Schüler und Kindergärtner in den neuen Räumlichkeiten unterrichtet. Um die An-
lage künstlerisch zu bespielen, planen wir die Durchführung eines Kunstwettbe-
werbs. Die Bewerbung soll mittels Referenzobjekten erfolgen. Die Bewerbungs-
unterlagen sind bis spätestens Freitag, 21. Juli 2017, bei der Gemeinde 
einzureichen. Die detaillierten Angaben zur Ausschreibung können auf unserer 
Homepage «www.therwil.ch/Aktuelles» eingesehen oder via E-Mail bei Susanne 
Nikles (susanne.nikles@therwil.ch) bezogen werden. Der Gemeinderat

Einige wichtige Lärm-
schutzbestimmungen
Der Sommer ist da und die Temperaturen 
verlocken dazu, sich vermehrt im Freien 
aufzuhalten. Damit es mit den Nachbarn 
keinen Ärger gibt, sei hier an einige Lärm-
schutzbestimmungen erinnert. Gemäss 
Polizeireglement sind lärmverursachende 
Haus- und Gartenarbeiten (Bohren, Frä-
sen, Teppichklopfen, Rasenmähen mit 
Motormähern, elektrische Heckensche-
ren usw.) nur werktags von 8 bis 12 Uhr 
und von 13.30 bis 20 Uhr (an Samsta-
gen nur bis 18 Uhr) gestattet.
An Sonn- und Feiertagen dürfen auch 
Handmäher nicht benützt werden. Aber 
auch andere Gartenarbeiten sowie das 
Wechseln von Autopneus oder Auto-
waschen fallen unter das Ruhetagge-
setz.
Als Nachtruhe gilt die Zeit zwischen 22 
und 6 Uhr. Während dieser Zeit sind alle 
Tätigkeiten und Veranstaltungen ohne 
spezielle Bewilligungen, die Drittperso-
nen in ihrer Ruhe stören, untersagt. Zuwi-
derhandlungen gegen diese Bestimmun-
gen werden nach Polizeireglement der 
Gemeinde Therwil oder gemäss § 2 des 
Gesetzes über die öffentlichen Ruhetage 
mit Verwarnungen und Geldbussen ge-
ahndet.
Wir bitten alle Einwohnerinnen und Ein-
wohner, sich aus Rücksicht anderen ge-
genüber an die geltenden Vorschriften zu 
halten.

Gratulationskalender

Juli 2017
Goldene Hochzeit
Freitag, 14. Juli:  
Heinz und Margaretha Eberhard, 
Birsmattstrasse 23

Wir gratulieren den Jubilaren ganz 
herzlich zu ihrem ganz persönlichen 
Feiertag und wünschen ihnen wei-
terhin alles Gute in den kommenden 
Jahren, viel Freude und schöne Stun-
den bei guter Gesundheit.

Gemeinderat und
Gemeindeverwaltung

Zivilstandsnachricht
Geburt
In Basel BS
3. Juni 2017: Duthaler, Aaliyah Ruth 
Tochter der Ayalew Duthaler, Meskerem 
von Griechenland und des Duthaler, Tho-
mas von Basel BS, Hittnau ZH, alle 
wohnhaft in Therwil BL.

Die Gemeindehomepage

www.therwil.ch

kleine Farbschachteln; Café Grellinger 
Therwil: 4 Säckli «Finesse» a je Fr. 15.50 
und Saladin Café Träumli Therwil: Gut-
schein Fr. 30.–.

Sommerferien in der Bibliothek

Während der Sommerferien, von Sams-
tag, 1. Juli, bis Samstag, 12. August, 
hat die Bibliothek jeden Montag von 
15 bis 18.30 Uhr geöffnet.
Medien können Sie via Homepage www.
bibliothek-therwil verlängern oder sen-
den Sie uns eine E-Mail info@bibliothek-
therwil.ch.

Das Bibliotheksteam wünscht
Ihnen wunderschöne Sommertage

und gute Erholung!

Zweite Lagerwoche
Nach einer erlebnisreichen ersten Woche, in welcher wir 
schon vieles erlebt haben, freuen wir uns auf die zweite 
 Lagerwoche in Hoch Ybrig. Nach dem Zweidäger kamen wir 
erschöpft in Mailand an, wo wir uns verwöhnen liessen und 

am nächsten Tag aus Recyclingmaterial selbst eine Modelinie kreierten. Die Kin-
der konnten ihre Kreativität unter Beweis stellen und genossen den «Meidli-
Dag», welcher von der ältesten Gruppe geleitet wurde.
Zu Besuch kamen, wie jedes Jahr, die ehemaligen Leiterinnen, welche die Blau-
ring-Mädchen unterstützten. Am Sonntag trafen wir in Wien ein und tanzten zu-
sammen am Opernball. Der Montag stellte bei uns alles auf den Kopf, da wir mit 
unserem rollenden Teppich in einen Kopfbahnhof fuhren und dann alles verkehrt 
war. Beim besinnlichen Morgen mit Jutta sangen wir gemeinsam und lauschten 
ihren Geschichten. Nun liegen noch ein paar spannende Tage vor uns, auf welche 
wir uns riesig freuen, bevor wir am Samstag um 16 Uhr am Bahnhöfli Therwil 
unsere Liebsten wieder in die Arme schliessen können.

Fo
to
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Die Primarklasse 2b von Lehrerin 
Myrta Brunner (vom Mühleboden-
Schulhaus) beendete das Schuljahr 
mit einer Abschlussreise. Und ver-
brachte unvergessliche 48 Stunden 
auf dem Gehrenhof in Brislach – und 
die Stadtkinder entdeckten eine 
Welt, die sie im Alltag bis dato noch 
nicht gekannt hatten.

Inmitten von Feldern und Wiesen liegt 
der Gehrenhof, nicht weit vom Bahnhof 
Zwingen oder von der Postautostelle in 

Brislach (Schwarzbubenland) entfernt. 
Die Bauernfamilie Agnes und Albert 
Hügli-Studinger, zusammen mit ihren 
fünf Kindern und Mitarbeitern, bewirt-
schaften einen vielseitigen Betrieb. Und 
der Gehrenhof ist bekannt dafür, dass 
Interessierte und Gäste im Stroh über-
nachten können und einen oder mehrere 
Tage auf dem Bauernhof verweilen kön-
nen, sodass sie einen profunden Einblick 
in die Landwirtschaft erhalten. Im BiBo 
vom 15. Juni (Ausgabe 24) hatten wir an 
dieser Stelle über «Begegnungen auf 

dem Dorfplatz bereichern den Alltag» 
geschrieben. Und die besagte Schulklas-
se 2b entdeckt, welche selbst gebackene 
Kuchen verkaufte, um sich die Ab-
schlussreise nach Brislach finanzieren zu 
können. Und wir hatten die Lehrerin und 
muntere Kinderschar gebeten, uns doch 
einen Bericht zu senden. Und dieser ist 
Anfang letzter Woche auch auf der Re-
daktion eingetroffen:
«Das Wetter am ersten Tag war perfekt, 
in der Nacht zogen Gewitter auf. Einige 
Kinder fürchteten sich, andere hörten 

das Donnern erst gar nicht und schliefen 
friedlich im Stroh. Schliesslich regnete es 
so fest, dass das Grollen nicht mehr zu 
hören war. Die zwei Tage waren sehr er-
eignisreich mit Kühe melken, Jogurt ma-
chen, Brot backen, Butter machen, aus-
misten, Eier sammeln im Hühnerstall, 
Kühe füttern, Junikäfer fangen, Fussball 
spielen, Traktor fahren, junge Kätzli 
streicheln, Ziegen füttern und noch vie-
les mehr. Das Ganze lief unter dem Pro-
jekt «Bim Buur in d’Schuel». Dank des 
Spendenanlasses mussten die Familien 

für die Abschlussreise gar nichts mehr 
selbst bezahlen. Und die Kinder waren 
von Ihrem Beitrag im BiBo begeistert. 
Allen ein herzliches Dankeschön.»
Wir danken Frau Myrta Brunner und 
den Kindern für den Bericht und die 
 tollen Fotos. Und sind sicher, dass sie 
diese zwei Tage auf dem Gehrenhof 
nie mehr vergessen werden. Nach den 
Sommerferien «ziehen die Kinder weiter 
in die 3. Klasse zu ihrem neuen Lehrer», 
so Frau Brunner. 

Georges Küng

Die Klasse 2b ging «Bim Buur in d’Schuel»

Fotos: zVg

Tag und Nacht an schweizweit über 80  
My Post 24-Automaten und zu attraktiven  

Öffnungszeiten in vielen Bahnhöfen,  
Reisezentren, Tankstellen usw.

Jetzt entdecken auf meinepost.ch

PAKETE HOLEN UND  
VERSCHICKEN, WENN  

ALLE SCHLAFEN?
KEIN PROBLEM.
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Die Gemeindehomepage

www.ettingen.ch

Gemeindeverwaltung:
Kirchgasse 13  
Telefon 061 726 89 89 
Fax 061 726 89 88 
Homepage: www.ettingen.ch

Öffnungszeiten:
Montag  8.30–11.30 Uhr und 
 14.00–18.30 Uhr
Dienstag   8.30–11.30 Uhr
Mittwoch   8.30–11.30 Uhr und 
  14.00–16.00 Uhr
Donnerstag    8.30–11.30 Uhr
Freitag   8.30–11.30 Uhr und  
 14.00–16.00 Uhr

Gemeindepräsidentin:
Sibylle Haussener 
Telefon 061 721 59 61 
Sprechstunden: Donnerstag 15–18 Uhr 
nach Vereinbarung unter Telefon  
061 726 89 89

Gemeindeverwalter:
Hans Rudolf Aeberhard 
Telefon 061 726 89 80 
In dringenden Fällen ausserhalb der  
Bürozeiten: Telefon 079 269 66 78

Werkhof:
Hauptstrasse 42a 
Telefon 061 721 50 73 / 079 241 90 64

Gemeindepolizei:
Jörg Linder  
Telefon 061 726 89 74 / 079 796 29 34 
Termine nach vorgängiger telefoni-
scher Vereinbarung.  
Bei Abwesenheit in dringenden Fällen: 
Polizei Basel-Landschaft, Telefon 117

Soziale Dienste:
c / o Gemeindeverwaltung 
Telefon 061 726 89 66

Brunnenmeister:
Peter Stöcklin  
Telefon 079 645 95 10 (tagsüber) und  
Telefon 061 726 89 60 (Pikettdienst)

Förster:
Christoph Sütterlin 
Telefon 061 731 11 16 / 079 426 11 23

GGA-Störungsdienst:
Telefon 061 926 77 99

Bürgergemeinde:
Verwaltung: Im Nebengraben 21 
Telefon 061 723 19 90 
Verwalterin: Claudia Thüring 
Telefon Privat 061 721 91 40

Anlaufstelle für Altersfragen:
www.altersfragen-leimental.ch
Telefon 061 721 00 18

Weitere Adressen finden Sie im Telefonbuch unter «Gemeinde» oder in den ver-
schiedenen  Rubriken unserer Homepage www.ettingen.ch.

Recyclingkalender
MATERIAL IMMER AM ABFUHRTAG 
BIS SPÄTESTENS 7 UHR, FRÜHES­
TENS AM VORABEND AM STRAS­
SEN RAND BEREITSTELLEN.

Hauskehricht / Kleinsperrgut 
(KEINE Elektroartikel und Metalle)

jeden Dienstag ausser Di, 1. August, und 
Di, 26. Dezember 2017, Ersatzdaten Mo, 
31. Juli, und Sa, 23. Dezember 2017

Alternativen: BiBo, Rubrik «Verschen-
ken statt wegwerfen» und Bring- und 
Holtag, Samstag, 2. September 2017

Markenmenge siehe Recyclingkalender

Biosammlung 
(Baum- und Strauchschnitt, Laub, Gras, orga-

nische Rüstabfälle und Speisereste)

Mittwoch, 19. Juli 2017

Alternativen: Selber kompostieren ist 
die sinnvollste Beseitigung der Grün- 
und Rüstabfälle. Bei Fragen wenden Sie 
sich an unsere Kompostberater (Kon-
taktdaten siehe Recyclingkalender). 

In festen Behältern (Biocontainer), Gar-
tenbags oder in Bündel mit Hanf-, Sisal- 
oder Kokosfaserschnur verschnürt (nur 
Gartenabfälle). Organische Rüstabfäl­
le und Speisereste nur in Biocontai­
nern entsorgen.

Markenmenge siehe Recyclingkalender

Altpapier 
(Papier und Karton)

Mittwoch, 2. August 2017 (jeden ersten 
Mittwoch des Monats)

Alternativen: Lesen Sie die Reklamesen-
dungen? «Keine Werbung»-Kleber für 
den Briefkasten erhalten Sie in jedem 
Baumarkt. 

Häckseldienst 
(KEINE Wurzelstöcke, Metallteile, Laub, Gras)

Mittwoch, 6. September 2017

Grobsperrgut 
(nur Brennbares, KEINE Elektroartikel und Metalle)

Mittwoch, 11. Oktober 2017

Alternativen: BiBo, Rubrik «Verschen-
ken statt wegwerfen» und Bring- und 
Holtag, Samstag, 2. September 2017

Altmetall 
(KEINE Elektroartikel, Boiler, Plastik)

voraussichtlich April 2018 (genaues 
 Datum steht noch nicht fest).

Alternativen: beim Werkhof (auf Voran-
meldung) 061 721 50 73 / 079 241 90 64

Veranstaltungskalender 2017
Datum Anlass / Wer Ort

13. Juli
12 Uhr

Mittagstisch
Ettige mitenand

Blumenrain, Therwil

15. Juli Biketour Freeride
Blauen Biker Mountain-Bike-Club

noch offen

27. Juli
12 Uhr

Mittagstisch
Ettige mitenand

Blumenrain, Therwil

29. Juli
17 Uhr

Sommernachtsfest 2017
Männerchor Ettingen

Zimmerei 
Emilio Stöcklin

5. August Biketour Surprise
Blauen Biker Mountain-Bike-Club

noch offen

9. August
9–12 Uhr

Ferienpass
Ludothek Ettingen

Schulanlage Hintere 
Matten

10. August
12 Uhr

Mittagstisch
Ettige mitenand

Blumenrain, Therwil

13. August Eiger Bike Challenge
Blauen Biker Mountain-Bike-Club

Grindelwald

15. August
12.15 Uhr

Mittagstisch für Gross und Klein
Reformierte Kirchgemeinde

Rekizet

16. August
18–20.30 Uhr

Blutspende-Aktion
Blutspende-Verein Ettingen

Schulanlage Hintere 
Matten

17. August
14–17 Uhr

Seniorennachmittag
Frauenverein Ettingen

Kath. Pfarreiheim

18. August
7.10 Uhr

Chorausflug nach Solothurn
Kirchenchor Ettingen

19.–20. August Bikefestival Basel
Blauen Biker Mountain-Bike-Club

Schänzli, Muttenz

19.–21. August 24 Stunden Tour nach Paris
Blauen Biker Mountain-Bike-Club

Oberried–Paris

19.–26. August Bikewoche Vorstand
Blauen Biker Mountain-Bike-Club

Aosta/Wallis

20. August
11 Uhr

Ökum. Gottesdienst zum Schuljahres-
anfang für Gross und Klein
Reformierte Kirchgemeinde

Kath. Kirche

Die Verantwortung für die Richtigkeit der publizierten Daten liegt bei den 
 Vereinen bzw. Veranstaltern.

Die Gemeinde Ettingen sucht per 1. September 2017 oder nach Übereinkunft 
eine

Betreuungsperson im Asylbereich
Pensum je nach Bedarf 20–30%; Anstellung im Stundenlohn; aufgrund der aktu-
ellen Teamzusammensetzung wird bei gleicher Eignung ein männlicher Kandidat 
bevorzugt

Ihr Aufgabenbereich:
• Beratung und Begleitung der Asylsuchenden
• Kontrolltätigkeiten
• einfache Arbeiten im Gebäudeunterhalt

Wir erwarten:
• hohe Belastbarkeit
• Erfahrung in der Begleitung von Menschen in einer schwierigen Situation
• gute deutsche Sprachkenntnisse, Grundkenntnisse in Englisch und Französisch 

erwünscht, weitere Sprachkenntnisse von Vorteil
• Teamfähigkeit
• Bereitschaft zu unregelmässigen Arbeitszeiten und Pikettdienst

Die Arbeitseinsätze erfolgen auch regelmässig an Abenden, Wochenenden und 
Feiertagen.

Für Fragen zu dieser Stelle stehen Ihnen ab 3. August 2017 die Sozialen Dienste, 
Telefon 061 726 89 66, gerne zur Verfügung. Ihre schriftliche Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen richten Sie bitte bis spätestens 15. August 2017 an die 
Sozialen Dienste, Kirchgasse 13, 4107 Ettingen.

Gemeinderat

GEMEINDE
ET T INGEN

Zur sofortigen Besetzung wird die 
Stelle einer

Betreuungsperson für 
den Asylbereich
(Pensum 30%)

ausgeschrieben.

Es ist vorgesehen, die Stelle intern zu 
besetzen.

Gemeinderat

GEMEINDE
ET T INGEN

Baugesuch

Baugesuch Nr. 1123/2017
Parzelle(n) Nr. 3724
Projekt: Sitzplatzüberdachung, Ober-
dorfgasse 43, 4107 Ettingen
Gesuchsteller/in: Rajathurai Rajendran, 
Oberdorfgasse 43, 4107 Ettingen
Projektverfasser/in: Rajathurai Rajen-
dran, Oberdorfgasse 43, 4107 Ettingen
Auflage bis: 24. Juli 2017

Innerhalb der Auflagefrist können die 
Pläne während den Öffnungszeiten auf 
der Gemeindeverwaltung bei der Bauab-
teilung eingesehen werden.
Einsprachen sind innerhalb der Auflage-
frist schriftlich an das Bauinspektorat 
Basel-Landschaft, Rheinstrasse 29, 4410 
Liestal, zu richten. Sie sind innert zehn 
Tagen nach Ablauf der Auflagefrist zu 
begründen.

Gemeindeinformationen Die Einwohnerdienste 
 informieren – Biomarke
Seit dem 1. Januar 2015 werden zusam-
men mit den Grünabfällen auch Küchen-
abfälle gesammelt. Diese Bioabfälle 
werden in einer Vergärungsanlage in 
Biogas und Kompost umgewandelt. 
Auch Sie können einen wertvollen Bei-
trag zum Umweltschutz leisten, indem 
Sie Ihre Grünabfälle und Speisereste 
nicht mit dem Abfallsack entsorgen.
Die Container werden in den Sommer-
monaten jede Woche geleert, von No-
vember bis März erfolgt die Leerung jede 
zweite Woche. Die Grüngutcontainer- 
Jahresvignetten sind auf der Gemeinde-
verwaltung und auf der Post Ettingen 
erhältlich. Ab dem 1. Juli 2017 kostet die 
Jahresvignette für das jeweils laufende 
Jahr nur noch die Hälfte.
 80 Liter Fr.  35.– ab 1. Juli Fr.  17.50
140 Liter Fr.  70.– ab 1. Juli Fr.  35.–
240 Liter Fr. 105.– ab 1. Juli Fr.  52.50
770 Liter Fr. 250.– ab 1. Juli Fr. 125.–

Gemeindeverwaltung,
Einwohnerdienste

Gratulationen
Es feiern
Am 13. Juli 2017: Johann Hodel, wohn-
haft Kammermattweg 10, seinen 92. Ge-
burtstag.

Am 16. Juli 2017: Nelly Herzog, wohn-
haft in Ettingen mit Aufenthalt im Alters- 
und Pflegeheim Dreilinden in Oberwil, 
ihren 91. Geburtstag.

Wir gratulieren herzlich. Gemeinderat

Die Kinder- und Jugendarbeit informiert – glückliche 
Jugendliche nach Ausflug in den Europa Park

Vergangene Woche führte die Kinder- 
und Jugendarbeit Ettingen gemeinsam 
mit der Kinder- und Jugendarbeit Ther-
wil ihren traditionellen Ausflug in den 
Europa Park durch. Bislang war er als 
Tagesausflug organisiert, doch in die-
sem Jahr wurde er mit einer Übernach-
tung in Tipi-Zelten des Parks kombi-
niert.
Früh morgens ging es mit dem Car, gu-
ter Laune und strahlend blauem Him-
mel los Richtung Rust. Nach zeitplan-
gemässer Ankunft hiess es Gepäck im 
Camp abladen und los gehts!
In Kleingruppen durften sich die Ju-
gendlichen im Park selbstständig be-
wegen. Nach viel Action und Trubel 
wurden gegen 18 Uhr die Tipi-Zelte be-
zogen. Die anschliessende Erfrischung 
im Badesee und das gemeinsame Gril-
lieren liessen einen wieder Kraft tan-
ken, welche später beim Rodeoreiten-
Wettbewerb benötigt wurde. Eine 
Runde Gruselgeschichten rundete den 
Tag ab. Am nächsten Morgen ging es 
nach einem gemeinsamen Frühstück 
wieder Richtung Heimat. Eine Vollsper-
rung der Autobahn liess uns mit zwei 
Stunden Verspätung ankommen, je-

doch wurde die Zeit mit spannenden 
Gesprächen und lustigen Spielen gut 
rumgebracht.
Die Jugendlichen waren begeistert von 
der neuen Kombination aus Parkbe-
such und Übernachtung: «Das nächste 
Mal auf jeden Fall wieder mit Über-
nachtung! Urlaubsfeeling pur! Vor al-
lem schön für die Jugendlichen, welche 
in den Sommerferien ansonsten nicht 
mehr verreisen.»
Es haben 12 Jugendliche im Alter von 
12 bis 15 Jahren teilgenommen. Im Ver-
gleich zum Vorjahr, an dem sich knapp 
100 Jugendliche angemeldet hatten, 
war es dieses Mal eine etwas privatere 
Gruppe, was allerdings einen engeren 
Bezug untereinander ermöglicht hat. 
Der Unterschied der Anmeldezahlen 
lässt sich sicherlich damit erklären, 
dass dieses Jahr der Ausflug innerhalb 
der Sommerferien stattgefunden hat.
Die zwei ereignisreichen Tage mit 
strahlenden Gesichtern und glückli-
chen Jugendlichen vergingen wie im 
Flug. Die Kinder- und Jugendarbeit 
freut sich schon aufs nächste Mal.

Gemeindeverwaltung,
Kinder- und Jugendarbeit

Weitere Artikel finden Sie auf den Seiten LEIMENTAL und KIRCHE
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Im kommenden Jahr feiert Ettingen 
sein 750-jähriges Bestehen. An den 
Jubiläumsfilmen, die während des 
Jubiläumsfestes vom 7. bis 9. Sep-
tember 2018 gezeigt werden, wird 
bereits intensiv gearbeitet.

Der «BiBo» hat sich mit Kameramann 
und Filmschneider Thomas Stöcklin ge-
troffen.

Für die Jubiläumsfilme sind Sie als 
Kameramann am Set und arbeiten 
als Filmschneider im Hintergrund. 
Wie sind Sie dazu gekommen?
Der erste Kontakt mit Filmen war 1998, 
als wir mit dem Geschäft auf einer 
 dreiwöchigen Reise um Afrika herum 
unterwegs waren und diese Reise fil-
misch festhielten. Seither ist hauptsäch-
lich das Fotografieren ein Hobby, eine 
Leidenschaft von mir.  Mit Film kam ich 
dann erst im 2009 wieder in Kontakt. 
Mit meiner Fasnachtsclique, den Öpfel-
bütschgi, haben wir in den letzten Jah-
ren viermal den Fasnachtsfilm gedreht 
und geschnitten. Weil die Leute in Ettin-
gen dies wissen, wurde ich wohl ange-
fragt. 

Wie sieht Ihre Arbeit für die Ettinger 
Jubiläumsfilme aus?
Als Kameramann muss ich während den 
Dreharbeiten immer dabei sein. Jede 
Szene wird einzeln gedreht. Je nach-
dem, muss man die Szene drei- oder 
viermal spielen, bis sie wirklich stimmt. 

Zudem machen wir noch ein Safety, also 
eine weitere zusätzliche Aufnahme der-
selben Szene. Beim späteren Zusammen-
setzen des Films ist man manchmal froh, 
wenn man noch eine zweite Variante 
zur Wahl hat. Alle Szenen werden als 
einzelne Dateien digital abgespeichert. 
Dann beginnt das Auswählen, Sortieren 
und Nummerieren, was auch eine sehr 
aufwendige Arbeit ist. 

Auch der Ton muss abgemischt wer-
den?
Bei unserem ersten Jubiläumsfilm hatte 
ich zwei Tonspuren zur Wahl: Die eine 
Tonspur wurde von der Kamera aufge-
nommen, die andere über ein digitales 
Audioaufnahmegerät, das jeweils ganz 
in der Nähe des Schauspielers ange-
bracht ist. So ist die Tonqualität natür-

lich viel besser. Beim Filmschneiden und 
Zusammensetzen kann ich mich dann 
aus beiden Tonspuren bedienen. 

Worauf kommt es beim Filmschnei-
den an?
Grundsätzlich ist Filmschneiden eine 
Fleissarbeit. Dann kommt aber noch das 
eigene Empfinden dazu: Passen Musik 
und Bild zusammen? Harmonieren sie 
miteinander? So etwas kann man nicht 
betiteln oder messen. Aber wenn alles 
zusammenpasst, stellt sich beim Zu-
schauer ein positives Gefühl ein. 

Sie bearbeiten auch Szenen im Nach-
hinein?
Genau. Beim ersten Film sieht man 
etwa, wie eine Gruppe Ettinger nach 
Metzerlen wandert. Die Szene wäre als 

solches nicht besonders aufregend. 
 Deshalb hatte ich eine Idee, das Bild op-
tisch aufzupeppen. Der Zuschauer wird 
so auf mehreren Ebenen angesprochen. 
Wie das wird? Lassen Sie sich überra-
schen!

Das ist sicher auch Geschmacksfrage. 
Wie wird entschieden? Haben Sie freie 
Hand bei der Bearbeitung des Films?
Ich mache es jeweils so, dass ich dem 
Team verschiedene Vorschläge präsen-
tiere. So ist es einfacher möglich, sich zu 
einigen. Ich habe ziemlich freie Hand, 
muss mich aber natürlich an das Dreh-
buch halten und am Schluss entscheidet 
das Team.

Wie lange dauert das Filmschnei-
den?

Das ist schwer zu sagen. Der letzte Fas-
nachtsfilm hatte eine Länge von 90 Mi-
nuten. Dafür habe ich etwa 100 Stunden 
gearbeitet.

Gibt es auch Musik in den Jubiläums-
filmen?
Ja, Benno Graber hat eine Hintergrund-
musik komponiert. Das Motiv wurde in 
unterschiedlichen Versionen aufgenom-
men, einmal wird es sogar vom Männer-
chor gesungen und vom Musikverein 
gespielt. Es gehört dann auch zur Nach-
bearbeitung des Films, diese Musik am 
richtigen Ort einzusetzen. Das mache 
ich dann aber nicht alleine, sondern zu-
sammen mit dem Regisseur. 

Sie sind in Ettingen aufgewachsen?
Ja, ich bin Ettinger Ureinwohner (lacht).

Was bedeutet Ihnen das Jubiläum?
Ich finde es natürlich lässig, dass so et-
was gemacht wird.

Ich bedanke mich recht herzlich für das 
aufschlussreiche Gespräch. 

Text und Interview: Caspar Reimer

750 Jahre Ettingen – 
Jubiläumsfilme
Für das Dorfjubiläum vom 7. bis 9. 
September 2018 werden sieben Kurz-
filme gedreht. Initiant des Projektes 
war der Lehrer, Lieder- und Theater-
macher Benno Graber. Nebst den bei-
den Schauspielprofis Salomé Jantz 
und David Bröckelmann sind bereits 
etwa 100 Personen am Projekt betei-
ligt. Am Fest wird an sieben Orten im 
Dorf jeweils ein Film in Endlosschleife 
gezeigt. Die Orte sind über einen 
Dorfrundgang miteinander verbun-
den. Das wird den kulturellen Kern 
des grossen Festes bilden.

«Filmschneiden ist eine Fleissarbeit»

Vereine

Bürgergemeinde

Voranzeige

Open-Air-Kino Ettingen 
vom 25. und 26. August
Am Freitag und Samstag, 25. und 26. 
August, führen die KMU Ettingen wie-
der das Open-Air-Kino durch. Es findet 
auf dem Schulhof Hintere Matten in Et-
tin-gen statt. Am Freitag zeigen wir Ih-
nen «Lion – Der lange Weg nach Hause», 
am Samstag haben wir «Unterwegs mit 
 Jaqueline / La Vache» im Angebot.
Weitere Informationen finden Sie unter 
www.kmuettingen.ch/openair. Die orga-
nisierenden Handwerkerfirmen freuen 
sich, Sie an diesem Anlass begrüssen zu 
dürfen.

Kino-OK des KMU Ettingen,
Katrin Kolb

GV Fasnachtsverein
Wir verschieben noch einmal! Weil am 
25. August Open-Air-Kino ist, findet die 
GV nun (definitiv!) am 1. September 
statt! Bitte streicht euch diesen Termin 
dick an, weitere Infos folgen!
Immer noch haben sich keine Interessen-
ten für die vakanten Ämter gemeldet – 
schade!
 Es grüsst das Komitee!
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Feuerwehr
Auszug aus 
dem Jahres-
programm 2017

Mittwoch, 16. August
19.30–22.15 Uhr Mannschaftsübung / 
 Blutspenden

Mittwoch, 23. August
19.30–22 Uhr Leitungsausschuss 
 Feuerwehr

Mittwoch, 30. August
19.30–22 Uhr Pikettübung

Mittwoch, 6. September
19.30–22 Uhr Fahrübung alle  
 Fahrer inkl. Kdo

Mittwoch, 13. September
19.30–22 Uhr Of und Wm-Übung

Zivilstandsnachrichten
Geburten
10. Mai 2017: Beyhan, Evin, von Syrien, 
Tochter der Mohammed, Nadia, und des 
Beyhan, Yalçin, wohnhaft in Ettingen BL.

10. Mai 2017: Beyhan, Jiyan, von Syrien, 
Sohn der Mohammed, Nadia, und des 
Beyhan, Yalçin, wohnhaft in Ettingen BL.

Todesfall
3. Juli 2017: Gerber Walter, geboren am 
17. Juli 1938, verheiratet, von Herzogen-
buchsee BE. Wohnhaft gewesen in der 
Gartenstrasse 5a, Ettingen. Abdankung 
und Bestattung im engsten Kreis.

Abfuhrtermin Gabholz 2017
Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger, 
die ihre Gabholz-Stere noch nicht ab-
transportiert haben, dies bis spätestens 
Ende August 2017 zu tun.
Laut Waldreglement § 18 gilt als letzter 
Abfuhrtermin für das bezogene Gabholz 
der 31. August des Bezugsjahres. Stere, 
die nach Ablauf dieses Termins noch im 
Wald sind, fallen an die Bürgergemeinde 
zurück.
Auch möchten wir darauf aufmerksam 
machen, dass die Stahlbänder nicht 
im Wald liegen gelassen, sondern mit 
nach Hause genommen oder beim Forst-
werkhof deponiert werden. Auch wären 
wir dankbar, wenn der Weg nach dem 
Sägen vor Ort gesäubert wird. Vielen 
Dank. Bürgerrat Ettingen

Dies und Das

Richtlinien für Beiträge
Hinweis der Gemeinde
Kostenlose Publikationen in dieser Rub-
rik erfolgen ausschliesslich gemäss den 
Richtlinien der Gemeinde Ettingen. Die-
se können – soweit nicht bekannt – 
bei der Gemeindeverwaltung Ettingen, 
Telefon 061 726 89 64, erfragt wer- 
den.
Publikationen, die den Richtlinien nicht 
entsprechen, werden in Rechnung ge-
stellt.
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Gemeinde- 
informationen Volg Rezept:

Römisches Schweinsvoressen mit Aprikosen
für 4 Personen

 800 g  Schweinsvoressen
 3 EL  Olivenöl
 2  Zwiebeln, klein, fein gehackt
 2,5 dl  Rotwein
 500 g  Dörraprikosen
 1 Msp.  Pfeffer, gemahlen
 1 Msp.  Kümmel, gemahlen
 1 EL  Dill, fein gehackt
 2 EL  Minze, fein gehackt
 2 EL  Honig
 2 EL  Weinessig
  Salz, Pfeffer

Zubereitung
Fleisch im heissen Öl anbraten, Zwiebeln dazugeben und mitbraten. Mit Wein ab-
löschen und 1 Std. auf kleinem Feuer schmoren lassen. Aprikosen, Pfeffer, Kümmel, 
Dill, Minze, Honig und Essig zum Fleisch geben, nochmals 10 Min. köcheln lassen, 
mit Salz und Pfeffer abschmecken und servieren.

Zubereitungszeit: ca. 1½ Stunden 

Rostini-Crostini
für 12 Stück 

 ½  Pariserbrot
 1  Mozzarellastange
 3  Tomaten
 1 Glas Pesto
 12  Basilikumblätter
 12  Zahnstocher

Zubereitung
Brot in 12 Scheiben schneiden, auf dem Rost über dem Feuer beidseitig rösten. In-
zwischen Mozzarella und Tomaten in 12 Scheiben schneiden. Brotscheiben auf ei-
ner Seite mit Pesto bestreichen, Tomaten auflegen, Mozzarella verteilen und je ein 
Basilikumblatt mit Zahnstocher auf Crostini fixieren.

Zubereitungszeit: ca. 25 Minuten

Donnerstag, 13. Juli 2017 EttingenEttingenNr. 28
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Garten  
wässern:

Viva Gartenbau
061 302 99 02
Severin Brenneisen, Heinz Gutjahr  
www.viva-gartenbau.ch
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Polsterei, Restauration
Innendekoration

Lederreparaturen

Polsterei, Restauration

Bänteli Dekor AG, Solothurnerstr. 46 
4053 Basel, Tel. 061 361 75 75
www.baenteli-dekor.ch
info@baenteli-dekor.ch

12
3

81
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Ihre moderne Küche
finden Sie für jedes Budget und auf 500 m2,  

ausgestellt auf zwei Etagen, im neuen Gebäude.

Grösstes Fachgeschäft in der RegionGrösstes Fachgeschäft in der Region
• Ausstellfläche über 1000Ausstellfläche über 1000mm22

• Sensationelle Preise auf  auf 
Haushaltapparate der MarkenHaushaltapparate der Marken
MIELE, V-ZUG, Electrolux, MIELE, V-ZUG, Electrolux, 
Bosch, Gaggenau, BauknechtBosch, Gaggenau, Bauknecht

Mit Ihnen im Team planen wir Ihre Wunschküche:Mit Ihnen im Team planen wir Ihre Wunschküche:
• Dies zu sensationellen PreisenDies zu sensationellen Preisen
• Wir passen uns Ihrem Wir passen uns Ihrem 

Budget anBudget an
• Planung, Demontage, Liefe-Planung, Demontage, Liefe-

rung und Montage mit rung und Montage mit 
eigenen Mitarbeiterneigenen Mitarbeitern

• MIELE Competence CenterMIELE Competence Center
• Reparaturen aller FabrikateReparaturen aller Fabrikate
• Lieferung, Montage, Lieferung, Montage, 

und Garantienund Garantien
• Eigener KundenserviceEigener Kundenservice

• Lassen Sie sich überraschenLassen Sie sich überraschen
• Wussten Sie schon, dass Wussten Sie schon, dass 

wir über 40 Vereine in der wir über 40 Vereine in der 
Region unterstützen?Region unterstützen?

Gefrierschrank Gefrierschrank 
• FN 22062 – A++• FN 22062 – A++
• 149• 149    ll
• H/B/T 125/60/63• H/B/T 125/60/63 cmcm

Gefrierschrank Gefrierschrank 
• FN 26263 – A+++• FN 26263 – A+++
• 232• 232    ll
• H/B/T 165/60/67• H/B/T 165/60/67 cmcm

 

 

U.Baumann AG
Haushaltapparate + Küchen-Paradies

Seit
 19

78
!

Mühlemattstrasse   25/28 

4104   Oberwil 

Tel.  061  405  11  66 

Öffnungszeiten:

Mo – Fr 9.00 – 12.00 / 13.00 – 18.15 Uhr

Sa 9.00 – 12.00 Uhr

baumannoberwil.ch 

baumann-shop.ch

Filiale Breitenbach

Tel. 061 783 72 72

Montag geschlossen

STATT 995.–

746.–

STATT 1415.–

1061.–

Die mit 

de roote
 Auto!

DAS KOCHSTUDIO IN OBERWIL, MÜHLEMATTSTRASSE 28 – FÜR KOCHKURSE, PRIVAT- UND 
GESCHÄFTSANLÄSSE. INFOS: OASIS@BAUMANNOBERWIL.CH ODER TEL. 061 405 11 66 

Budget anBudget an
•• Planung, Demontage, Liefe-Planung, Demontage, Liefe-

rung und Montage mit rung und Montage mit 
eigenen Mitarbeiterneigenen Mitarbeitern

746.–

STATT 1415.–

- 25%

Meine Brille. Mein Stil.Meine Brille. Mein Stil.www.vistaggio.chwww.vistaggio.ch
+41 61 723 13 40+41 61 723 13 40

Sie finden uns an der Sie finden uns an der 
Hauptstrasse 45 in Oberwil.Hauptstrasse 45 in Oberwil.

15%
Auf das ganze 

 Sonnenbrillen- 

Sortiment

Bis Ende Juli 
2017
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Verlag und Redaktion
Amtliches Publikationsorgan der Gemeinden Bottmingen, 
Oberwil, Therwil und Ettingen.
Zudem Anzeiger in Binningen, Biel-Benken, Witterswil, 
Bättwil, Flüh, Rodersdorf, Hof stetten, Mariastein, 
Metzerlen und Burg im Leimental.

Erscheint:  wöchentlich donnerstags, 52-mal
WEMF-beglaubigte Auflage (2016):  22 414 Ex.
Adresse:  Birsigtal-Bote
 Missionsstrasse 34, 4055 Basel
 Telefon Redaktion 061 264 64 34
 Redaktion Disposition / Gemeindeseiten 061 264 64 34
 E-Mail: redaktion@bibo.ch
 Internet: www.bibo.ch
Verlag: Cratander AG, 4055 Basel
Herausgeber:  Ruedi Reinhardt
Verlagsleitung:  Alfred Rüdisühli
Chef-Redaktor: Georges Küng
Redaktion:  Caspar Reimer (cr)
 Georges Küng (kü)
Disposition / Gemeindeseiten: Christian Rauch
Produktion:  Friedrich Reinhardt AG, 4001 Basel,
 www.reinhardt.ch

Verantwortlich für den Inseratenteil
Anzeigenverwaltung: Birsigtal Bote, AZ Anzeiger AG
 Ermitagestrasse 13, 4144 Arlesheim
 Telefon 061 706 20 20, Telefax 061 706 20 30
Anzeigenleitung: Markus Würsch
 bibo@wochenblatt.ch, www.bibo.ch

Insertionspreise: Fr. –.89 schwarz-weiss, Fr. 1.12 farbig, 
 jeweils pro einspaltigen Millimeter
Titelseite: Fr. 1.27 schwarz-weiss, Fr. 1.62 farbig, 
 jeweils pro einspaltigen Millimeter
 (nur gerade Spaltenanzahl möglich)

Inseratenkombination Birs-Kombi mit dem «Wochen-
blatt für Birseck und Dorneck» und dem «Wochenblatt 
für das Schwarzbubenland und das Laufental» und 
Anzeiger-Kombi 31 mit der grösstmöglichen Haushalts-
abdeckung in der Nordwestschweiz. Auflagen (2016):
76 380 Ex. (Birs-Kombi), 205 357 Ex. (AnzeigerKombi 31)

Anzeigenschluss:  Dienstag 12 Uhr
Änderungen bei Feiertagen möglich.
Redaktionsschluss für Text:  Montag 12 Uhr

Leserbriefe und eingesandte Texte/Bilder
Umfang von Texten maximal 1750 Zeichen, inklusive 
Leerschläge (etwa 35 Zeilen). Dateien aus Textprogram-
men als «nur Text», (ohne Sonderzeichen, Zeilenschal-
tun gen, Tabulatoren usw.) abspeichern. 

Impressum

Verantwortung, Haftung, Rechte
Für den Inhalt der redaktionellen Beiträge sowie für die 
abgedruckten Zusendungen übernehmen die Einwohner-
gemeinden keine Verantwortung. 
Für eingesandte Texte und Bilder übernimmt der Verlag 
in keinem Fall die Verantwortung bzw. Haftung.

Namentlich gekennzeichnete Beiträge müssen nicht die 
Meinung der Redaktion wiedergeben.
Es besteht kein Recht auf die Publikation von Leserbrie-
fen und unverlangt eingesandten Texten und Bildern.
Die Redaktion behält sich Änderungen, Kürzungen und 
Platzierung von Beiträgen, Bildern und Leserbriefen vor. 

www.LandFest17.ch

VANILLEGLACE
UND SONNENCREME

www.LandFest17.ch

Jede
Woche
aktuelle

Angebote
auf

dieser
Seite

Reparaturen 
Ich repariere noch alte mechanische 
Wand- und Standuhren, Pendeluhren 
Telefon 061 311 66 69 

PC-Probleme? Ich helfe Ihnen gerne 
und das seit über 10 Jahren.  
Hausbesuche, Telefon 061 721 21 21
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HARDEGGER 
Sonntag, 16. Juli 
11.00 Brunnen / ME Fr. 69.- 

Mittwoch, 19. Juli 
12.00 Ahorn-Alp im Napfgebiet Fr. 34.- 

Sonntag, 23. Juli 
11.00 Les Planchettes /ME/D Fr. 66.- 

Mittwoch, 26. Juli 
12.00 Mehrbächel - Vogesen Fr. 34.- 

Donnerstag, 27. Juli  
08.00 Dampfbahn-Furka-Bergstrecke 

inkl. ME/Grimselpass und Bahnfahrt 
Oberwald-Furka-Realp Fr.120.- 

Ferienwochen 
Maria Alm/Zell am See und 
Bad Hofgastein 23.-30.7. ab Fr. 845.- 
Pertisau/Seefeld 24.9.-1.10. ab Fr. 845.- 

Davos  30.7.-2.8. Fr.   520.- 
Südschweden  6.-13.8. Fr. 1885.- 
Bardolino  15.-19.10. Fr.   645.- 

Verlangen Sie unser Reise- und 
Monatsprogramm 

061 317 90 30 
www.hardeggerag.ch 

 

 

 

 

senden an: Herr Roland Schaub roland.schaub@azmedien.ch 

 

 

 

Inserat für die BiBo und Wochenblatt (Birseck/Dorneck) Ausgabe vom  

Donnerstag, 13. Juli 2017. 
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Aktuelle Bücher aus dem 

www.reinhardt.ch




